
Protokoll vom 06. Februar 2020

Zuletzt überarbeitet am 9. August 2020 von Marian Schwabe.

Versammlungsleitung: Marian Schwabe
Protokoll: Elisabeth Franz und Sebastian Mesow

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 23:00 Uhr

Sitzungsort: BAR/I88/U

Es sind 26 von 39 StuRa-Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist somit beschlussfähig.
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1. Begrüßung und Formalia
1.1. Allgemeines
Alle Ausschreibungen befinden sich unter ht

tps://www.stura.tu-dresden.de/ausschre

ibungen.5

Die Sitzung fand im Raum BAR/I88/U statt.

1.2. Zurückgezogene Anträge
Der Infotop P200206-05 Umzugsbeihilfe wur-
de zurückgezogen und mit dem Ini-Antrag TOP
P200206-06 Umzugsbeihilfe ersetzt.10

1.3. Hinweise zu Finanzanträgen
Vertragliche Verpflichtungen oder Zahlungen
über Ausgaben zu Finanzanträgen können
erst nach dem annehmenden Beschluss auf
der Sitzung des Studierendenrates eingegan-15
gen werden. Dies ist zur Abrechnung mit den
Bestell- oder Buchungsbestätigungen nachzu-
weisen und betrifft alle Posten bzw. den gesam-
ten Finanzantrag.

Zur übersichtlichen Darstellung eingeholter An-20
gebote ist das Angebotsformular mit entspre-
chend, beiliegenden Angebotsbelegen auszufül-
len.

1.4. Unbestätigte Protokolle
1.4.0. Bereitstellungsverfahren25

Die unbestätigten Protokolle werden über ei-
ne Freigabe im Cloudstore des ZIH zur Ver-
fügung gestellt. Alle Mitglieder des Plenums
erhalten mit Eingang der Entsendung darauf
Zugriff. Zudem kann die Freigabe auch auf30
die Teilnehmer_innen einer jeweiligen Sitzung
zur Kontrolle der richtigen Wiedergabe er-
weitert werden. Bitte wendet euch dafür an
sitzungsvorstand.stura@tu-dresden.de.

Die zu beschließenden Protokolle befinden sich35
im Cloudstore.

1.4.1. Protokolle vom 07.11.2019
Das Protokoll wurde im Cloudstore zur Verfü-
gung gestellt.

David F.: Da waren scheinbar mehrere Davids40
auf der Sitzung, die man nicht unterscheiden
kann. Bitte eindeutig kennzeichnen.

Der Antrag wird unter der Auflage

„Redaktionelle Änderung – Kennzeichnung der
Davids mit Nachnamen.“45

ohne Gegenrede angenommen.

1.4.2. Protokoll vom 21.11.2019
Das Protokoll konnte bis auf das GF-Protokoll
vom 14.11.2019 fertiggestellt werden und wur-
de im Cloudstore zur Verfügung gestellt.50

Der Sitzungsvorstand empfiehlt eine Vertagung.

Es fehlt noch das geänderte GF-Protokoll.

Ohne Gegenrede vertagt.

1.4.3. Protokoll vom 12.12.2019(Sondersitzung)55

Das Protokoll konnte bis zur Sitzung nicht fer-
tiggestellt werden.

Der Sitzungsvorstand empfiehlt eine Vertagung.

Ohne Gegenrede vertagt.

1.4.4. Protokoll vom 09.01.202060

Das Protokoll konnte noch nicht ganz fertig ge-
stellt werden.

Der Sitzungsvorstand empfiehlt eine Vertagung.

Ohne Gegenrede vertagt.
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1.4.5. Protokoll vom 16.01.2020(Sondersitzung)
Das Protokoll konnte bis zur Sitzung nicht fer-
tiggestellt werden.

Der Sitzungsvorstand empfiehlt eine Vertagung.5

Ohne Gegenrede vertagt.

1.4.6. Protokoll vom 23.01.2020
Das Protokoll konnte bis zur Sitzung nicht fer-
tiggestellt werden.

Der Sitzungsvorstand empfiehlt eine Vertagung.10

Ohne Gegenrede vertagt.

2. Wahlen und Entsendungen
Als Zählkommission werden Julian Heinrich,
Paul Senf, Sophie Banke vorgeschlagen.

Die Zählkommission wird ohne Gegenrede an-15
genommen.

2.1. Wahl Vertreterin imLandessprecher*innenrat (LSR)der Konferenz SächsischerStudierendenschaften (KSS)20

Antragsteller: Chiara Di Carlo

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Vertreterin im
Landessprecher*innenrat (LSR) der Konferenz
Sächsischer Studierendenschaften (KSS)

Begründung25
Liebes Plenum,
mein Name ist Chiara Di Carlo und ich studiere
im dritten Semester Sozialpädagogik. Ich habe
bisher noch nicht wirklich Erfahrungen in der
Hochschulpolitik gesammelt, die ich mitbringen30
kann, aber möchte mich gerne in Zukunft mehr
einbringen.

Vernetzung und Kommunikation unter Studie-
renden verschiedener Hochschulen ist meiner

Meinung nach sehr wichtig, da es uns Möglich-35
keiten der Zusammenarbeit über die Grenzen
unserer Uni hinaus ermöglicht und ich finde es
schade, dass die TU ihre 4 Plätze im LSR und
die damit verbundenen 4 Stimmen regelmäßig
nicht nutzen kann. Deshalb möchte ich für einen40
Platz im LSR kandidieren und hoffe ihr schenkt
mir euer Vertrauen.

Mit freundlichen Grüßen,
Chiara Di Carlo

Diskussion und Nachfragen45
Chiara stellt sich vor: Sie ist im 3. FS und ist
auch im FSR tätig. Sie interessiert sich für HoPo
und möchte mit dem LSR anfangen. Sie möch-
te insbesondere, dass die Sitze genutzt werden,
und hat viel Lust darauf.50

Nathalie hält eine Fürsprache: Sie freut sich im-
mer über neue Menschen. Chiara war schon bei
dem Treffen mit der hochschulpolitischen Spre-
cherin der Linksfraktion im StuRa. Nathalie hat
setzt große Hoffnung in Chiara.55

Cao freut sich ebenfalls über neue Menschen. Er
hat sie schon mehrmals kennengelernt.

1. Wahlgang
Es wurden 28 gültige Stimmen abgegeben.

AbstimmungWahl Vertreterin im Landesspre-cher*innenrat (LSR) der KonferenzSächsischer Studierendenschaften(KSS)
Chiara Di Carlo wird mit 24 Ja-Stimmen
/ 1 Nein-Stimme / 3 Enthaltungen im
1. Wahlgang gewählt.

Sie nahm die Wahl an.

Wahlprotokoll: vgl. Anhang A.1 ab Seite 21.60
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2.2. Entsendung ReferatStudentenwerk(Studierendenwerk)
Antragsteller: Anne Schedel

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referat Stu-5
dentenwerk (Studierendenwerk)

Begründung
erfolgt mündlich.

Diskussion und Nachfragen
Anne stellt sich vor: Sie studiert Medizin im10
8. FS, wurde im Herbst für den Verwaltungs-
rat des StuWe gewählt und hält es im Sinne der
Kommunikation mit dem StuRa für sinnvoll, im
Referat mitzuarbeiten. Sie arbeitet auch bereits
bei aktuellen Themen mit dem Referat zusam-15
men.

Keine Nachfragen an Anne.

AbstimmungEntsendung Referat Studentenwerk(Studierendenwerk)
Anne Schedel wird ohne Gegenrede in das
Referat entsandt.

2.3. Entsendung Kommission Qualitätin Studium und Lehre (KQSL)
Antragsteller: Fabian Köhler20

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Kommission
Qualität in Studium und Lehre (KQSL)

Begründung
Meine bisherige Amtszeit endet am 12.02.

Weiteres erfolgt mündlich.25

Diskussion und Nachfragen
Fabian hat sich aus gesundheitlichen Gründen
von der Sitzung abgemeldet und eine schriftli-
che Begründung nachgereicht, die auf der Sit-
zung verlesen wurde.30

Antragsbegründung: Ich war bisher schon in
dem Gremium tätig und würde das gerne wei-
termachen.
Zum Hintergrund was die KQSL ist und macht.
An der TU Dresden werden die Bachelor, Mas-35
ter und Diplomstudiengänge (bald auch Lehr-
amt) nach den Vorgaben des Staatsvertrags
(+ Rechtsverordnung) und unseren eigenen
Qualitätszielen akkreditiert. Die TU Dresden ist
systemakkreditiert, darf also ihre Studiengän-40
ge eigenständig akkrediteiren. Dafür wurde eine
Kommission erstellt, die die Akkreditierungsent-
scheidungen fällt. (Solche Entscheidungen um-
fassen Ja oder Nein zur Akkreditierung, Ertei-
lung von Auflagen, Überprüfung der Auflagen45
und Verträglichkeit von wesentlichen Studien-
gangsänderungen mit der Akkreditierung) Die
Studierenden haben darin zwei Plätze.
Mir macht die Arbeit bisher sehr viel Spaß, da
man einen Einblick in die sehr unterschiedli-50
chen Studiengänge an der TUD erhält.

Die eigentlich Tätigkeit zu dem Gremium be-
steht hauptsächlich aus Vorbereitung und Lesen
der Unterlagen, manchmal auch aus dem Vorbe-
reiten der Auflagen und Empfehlungen für die55
Sitzung. Die Sitzungen finden regulär einmal
pro Monat statt.

Bei Fragen bitte sehr laut Richtung Löbtau
schreien oder Telefon oder so.

Es gibt keine Fragen an Fabian oder Wortmeldun-60
gen.

AbstimmungEntsendung Kommission Qualität inStudium und Lehre (KQSL)
Fabian Köhler wird ohne Gegenrede in die
Kommission entsandt.

*lautes Klopfen, damit Fabi Bescheid weiß*
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2.4. Entsendung Tenure-Track-Evaluationskommission
Antragsteller: Henriette Mehn

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Tenure-Track-
Evaluationskommission5

Begründung
Liebes Plenum,

ich bewerbe mich hiermit darum, ein weiteres
Jahr die studentischen Interessen in der Tenure-
Track-Evaluationskommission vertreten zu dür-10
fen. Ich übe dieses Amt seit nunmehr drei Jah-
ren aus und es bereitet mir tatsächlich Freude.
Zudem finde ich es äußerst interessant, einen
Einblick in verschiedene Forschungsfelder ande-
rer Disziplinen zu bekommen und so ein Stück15
weit verstehen zu können, mit welchen Metho-
den und Schwerpunkten dort geforscht wird.
Im vergangenen Jahr hat die Kommission nicht
ganz so häufig getagt, wir haben zwei Verfahren
erfolgreich abschließen können. In der nahen20
und fernen Zukunft wird die Aufgabe der Kom-
mission allerdings nicht mehr nur in der Evalua-
tion von Tenure-Track-Professuren liegen, son-
dern auch darin, die Evaluationskriterien vor
Antritt einer solchen Professur in Augenschein25
zu nehmen und zu bewerten, ob die Kriterien
geeignet und passend sind, um anhand von ih-
nen nach einigen Jahren eine Bewertung der
Arbeit vornehmen zu können. Aufgrunddessen
wird es im April eine Tagung hier in Dresden ge-30
ben, zu der wir Tenure-Track-Kommissionen von
anderen Universitäten (LMU München, ETH Zu-
rich bspw.) eingeladen haben, um uns über die
Kommissionsarbeit auszutauschen. Auch ich bin
auf diesen Austausch sehr gespannt und den-35
ke, dass er die Kommissionsarbeit noch ein-
mal voranbringen können wird. Deshalb wür-
de ich mich sehr freuen, wenn ihr mir noch
für ein weiteres Jahr euer Vertrauen aussprecht.
Für Gespräche und Fragen stehe ich jederzeit40
zur Verfügung (henriette.mehn@tu-dresden.de
oder über Telegram), am Donnerstag kann ich
leider aufgrund der Prüfungszeit nicht dabei
sein. Ich suche allerdings nach wie vor eine
Person, die die Vertretungsposition übernehmen45

würde, über Interessent*innen würde ich mich
daher sehr freuen!

Viele Grüße
Henriette

p.s. Ja, ich schreibe gerade meine Abschlussar-50
beit und werde im Juni mein Studium abschlie-
ßen, allerdings werde ich danach noch mein
Drittfach weiterstudieren und deswegen noch
min. bis Juni 2021 an der Universität zugegen
sein.55

Diskussion und Nachfragen
Henriette ist auch nicht da, hat aber einen lan-
gen Text geschrieben. Sie wird noch bis 2021
an der Uni sein und kann daher die vollständige
Legislatur tätig sein.60

Nathalie verweist darauf, dass noch eine Vertre-
tung gesucht wird. Die aktuelle Legislatur könn-
te man zur Einarbeitung nutzen. Bitte bewerbt
euch für die Vertretung! Henriette hat das bisher
gut gemacht.65

Marian: Fürsprache. Henriette ist sehr moti-
viert.

Keine weiteren Nachfragen oder Fürsprachen.

AbstimmungEntsendung Tenure-Track-Evaluations-kommission
Henriette Mehn wird ohne Gegenrede in die
TT-Kommission entsandt.

2.5. Entsendung ReferatInternationale Studierende70

Antragsteller: Sophie Banke

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referat Inter-
nationale Studierende

Begründung
Hallo StuRa,75

Ich bin Sophie Banke und würde mich gerne ins
Referat für Interationale Studierende entsenden
lassen.
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Über die letzten zwei Monate habe ich schon
die Arbeit des Referats kennen gelernt und auch
Ideen für Projekte, wie einem Besuch beim Eu-
ropean Youth Event in Straßburg eingebracht.
Ich möchte mich zudem gerne um eine verstärk-5
te Kooperation mit tschechischen Studierenden-
verwaltungen einsetzen.

Viele Grüße,
Sophie Banke

Diskussion und Nachfragen10
Sophie stellt sich vor. Sie studiert seit Oktober an
der TUD Chemie und ist assoziiert im FSR Che-
mie. Sie möchte gerne das Referat unterstützen
und interessiert sich für internationale Zusam-
menarbeit.15

Keine Nachfragen.

AbstimmungEntsendung Referat Internationale Stu-dierende
Sophie Banke wird ohne Gegenrede in das
Referat entsandt.

2.6. Entsendung ReferatInternationale Studierende
Antragsteller: Stanislaw Bondarew

Angestrebter Tätigkeitsbereich: Referat Inter-20
nationale Studierende

Begründung
Liebe Mitglieder im StuRa-Plenum,

gerne möchte ich im Referat Internationale Stu-
dierende mitarbeiten und würde mich über25
die Entsendung freuen. Ich bin Stanislaw, stu-
diere Wirtschaftsrecht (Master) / Rechtswis-
senschaften, und engagiere mich seit Beginn
meines Studiums, vor allem bei den Themen-
feldern Lehre und Studium, Soziales und In-30
ternationalisierung, früher z.B. im FSR Jura
(Sprecher), im StuRa (Plenumsmitglied, Refe-
rate LuSt, QE) oder uniweit (AK Q, Biblio-
thekskommission). Aktuell arbeite ich in der

Bibliothekskommission, im Hochschuldidaktik-35
zentrum Sachsen (Studentischer Beirat) und bin
Studierendenvertreter im Deutschen Akademi-
schen Austauschdienst. Vor allem die Arbeit im
DAAD würde sich mit der Referatsarbeit sehr
gut ergänzen wie auch mein früheres Engage-40
ment im StudiWerk (Verwaltungsrat) und im
Fachausschuss Internationales des DSW, dem
Dachverband der Studierendenwerke.

Das Referat würde ich gerne bei dem unterstüt-
zen, was an Arbeit anfällt (entsprechend der Re-45
feratsbeschreibung), zum Beispiel bei der Ver-
netzungsarbeit, durch Teilnahme an Gremien-
und Arbeitstreffen, bei Beratung und Wissens-
management oder bei Projekten.

Weiteres erzähle ich euch gerne bei der Sitzung50
und stehe euch dort für Rückfragen zur Verfü-
gung.

Beste Grüße
Stanislaw (Bondarew)

Diskussion und Nachfragen55
Stanislaw ist nicht anwesend.

David: Wir rennen durch die Entsendungen. Ich
finde das in Ordnung, wenn das bekannte Leu-
te sind – ich kenne ihn auch, aber einige hier
kennen Stan vermutlich nicht. Ich möchte euch60
nur ermutigen, Entsendungen auch zu vertagen,
wenn ihr über euch unbekannte Leute entschei-
den sollt.

Matthias: Ich habe schon im Referat LuSt mit
ihm zusammengearbeitet, auch wenn er noch65
nicht entsandt war. Er hat eine große Expertise
aus seinem Juristischen Studium. Viele Proble-
me hat er dabei schon selbst erlebt und gelöst.
Er ist eine Bereicherung für das Referat und war
auch schon mal Mitglied im Plenum.70

Anm. von Marian: Er hat mir zwar gesagt, dass
er sich auch noch ins Referat LuSt noch entsen-
den lassen möchte; aktuell geht es aber um die
Entsendung ins Referat Inklusion.

Nathalie: Stanislaw ist im DAAD1 deutschland-75
weiter Vertreter und sitzt auch im Förderaus-
schuss vom Dachverband des Deutschen Stu-

1Deutscher akademischer Austauschdienst
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dentenwerkes.
Ich fände es gut, wenn Menschen, die auf Bun-
desebene aktiv sind, auch an den StuRa ange-
gliedert werden. Es ist auch toll, wenn man sei-
ne Connections nutzen kann.5

Keine Nachfragen.

AbstimmungEntsendung Referat Internationale Stu-dierende
Stanislaw Bondarew wird ohne Gegenre-
de in das Referat entsandt.

3. Protokolle
3.1. Protokolle der Geschäftsführung
3.1.1. GF-Protokoll vom 24.01.2020
Siehe Anhang A.2 ab Seite 22.10

Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zum vorliegenden Protokoll.

3.1.2. GF-Protokoll vom 31.01.2020
Siehe Anhang A.3 ab Seite 27.

Cao: Ich hätte lieber rosarote statt violetten Wol-15
ken. #streber

Nachfrage von Max F.: Es steht zwar nicht expli-
zit im Protokoll – aber wo wurde die Stellung-
nahme von WHAT behandelt?
Diese Mail am Montag entsprach nicht dem ge-20
änderten Antrag aus dem Plenum. Der zweite
Änderungsantrag, bei den man sagte, dass wir
uns als StuRa bewusst von Blockierungen di-
stanzieren, fehlte komplett. Für mich ist „Wir
rufen nicht explizit...“ auch eine Nennung da-25
von. Die Mail verlinkt jedoch auf Webseiten, die
auch blockieren beinhalten.
Ich finde es nicht schön, dass die GF nicht auf

die Wünsche des Plenums – die auch dem Refe-
rat vorlagen – eingegangen ist.30
Die GF musste die Mail schon ändern; warum
wurde der Beschluss des StuRas nicht mit be-
achtet?

Sven: Bei den Änderungen ging es um Formalia.
Wir haben dieser Mail schon so zugestimmt. Wir35
haben schon darauf geachtet, dass nichts mit
blockieren drin steht. Wir haben nur nicht ex-
plizit darauf hingewiesen, dass keine Straftaten
begangen werden sollen.

Robert: Die E-Mail wurde schon am 17.01. be-40
schlossen. Wir können nicht in die Zukunft se-
hen.

Max: Ich finde es interessant, dass im StuRa-
Plenum Änderungsanträge beschlossen werden,
wenn die GF die Mails schon beschlossen hat.45

Sven: Wir haben uns an die alten Grundsatzbe-
schlüsse gehalten. Wir haben damals die Mail
beschlossen und dann auf ein Datum festge-
legt.

Max: Warum haben wir dann den TOP behan-50
delt? Das war doch sinnlos. In jedem Fall wur-
de die Mail nach geänderter Beschlusslage ab-
gesandt und hätte ggf. noch angepasst werden
können.

Cao: Da ging es um das Anschließen an eine55
Stellungnahme. Ja, das war schlecht, aber ich
sehe jetzt keine Handlungsoptionen.

Sven: Wie ihr schon gesehen habt, gibt es einen
FA für eine fzs-Veranstaltung. Da sind noch zwei
Plätze für Plenumsmenschen frei.60
Es wird bestimmt in der nächsten Legisla-
tur einen Antrag geben, dass wir in den fzs
eintreten. Die Mitgliedsbeiträge würden uns
ca. 26.000 Euro kosten; daher möchte ich mir
das vorher anschauen. Wenn ihr am letzten Fe-65
bruarwochenende Zeit habt, dann meldet euch.
Es gibt auch ein Frauenplenum, von dem auch
gern berichtet werden soll.

Nathalie erklärt den fzs2: Die KSS, also ei-
ne Studi-Vertretung auf Landesebene, gibt es70

2freier zusammenschluss von student*innenschaften
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in allen Bundesländern außer Bayern. Bundes-
weit gibt es keine solche gesetzliche Vertretung.
Der fzs ist ein Verein der diese Lücke schließt.
In dem Verein kann man Mitglied sein oder
nicht. Es gibt jährlich eine Mitgliederversamm-5
lung und es geht um politische Themen. Es gibt
dort Gender-Plena, die einberufen werden kön-
nen – z. B. wenn die männlichen Redeanteile do-
minieren.
Sie machen bundesweit verschiedene Kampa-10
gnen, z. B. Workshops oder das festival contre
le racisme. Nächste Woche besucht uns auch
jemand vom fzs im Rahmen des festival con-
tre le racisme. Der fzs sieht sich als allgemei-
ne hochschulpolitische Vertretung; sie fassen es15
sehr weit, was wir eher nicht machen. Es ist be-
stimmt sehr spannend. Ich bin für Rückfragen
offen.

Es gab keine weiteren Anmerkungen oder An-
träge auf Neubefassung zum vorliegenden Pro-20
tokoll.

3.2. Protokoll des Förderausschusses
3.2.1. FöA-Protokoll vom 30.01.2020
Siehe Anhang A.4 ab Seite 53.

netter Hinweis: Man beachte im FöA-Protokoll25
auch den TOP 5 Terminfindung und Aufgabenver-
teilung bzgl. der Sitzungstermine des Förderaus-
schusses (FöA)

Es gab keine Anmerkungen oder Anträge auf
Neubefassung zum vorliegenden Protokoll.30

4. Berichte
4.1. Fehlende Quartalsberichte:
Übersicht: Fehlende Quartalsberichte: siehe An-
hang A.5 ab Seite 67

4.2. Quartalsbericht 2/201835 GeschäftsbereichHochschulpolitik
Berichterstatter: Nathalie Schmidt

Quartalsbericht 2/2018 Geschäftsbereich Hoch-
schulpolitik: siehe Anhang A.6 ab Seite 6840

Diskussion und Nachfragen
Keine.

4.3. Quartalsbericht 4/2019 ReferatLehre und Studium
Berichterstatter: Paul Senf45

Quartalsbericht 4/2019 Referat Lehre und Stu-
dium: siehe Anhang A.7 ab Seite 74

Diskussion und Nachfragen

Der Berichtende wünscht seinen Bericht selbst vor-50
zustellen. Auf der letzten Sitzung am 23.01.2020
wurde der Bericht in Abwesenheit des berichten-
den behandelt. Deswegen befindet sich der Bericht
erneut auf der Tagesordnung.

Paul stellt vor. Es wurden Flyer zur Leistungs-55
anerkennung und Anwesenheitspflicht erstellt.
Es gab Prüfungsrechtsworkshops. Die Fakultä-
ten Info und WiWi wurden beim Thema Kom-
munikation mit Dozierenden unterstützt. Wir
sind aktuell auch aktiver in der SKL. Wir haben60
uns viel mit der bald im Senat einzureichenden
Rahmenprüfungsordnung beschäftigt.
Wir planen zurzeit den Gremienworkshop. Das
Referat Lust gibt gerne Gremien-Workshops be-
liebiger Länge und Tiefe für die FSR. Falls ihr65
darin nicht so fit seid, kommt gern zu uns.
Weiter hatten wir eine Pressemitteilung zu Leh-
re in Koalitionsvertrag verfasst.
Paul fühlt sich allein im Referat und sucht Mit-
streitende. Wenn euch das Interessiert, kommt70
einfach zu mir. Viele Interessante Themen lie-
gen leider aktuell unbearbeitet rum.

Keine Nachfragen an Paul.
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4.4. Quartalsbericht 1/2019Geschäftsbereich Soziales
Berichterstatter: Nathalie Schmidt

Quartalsbericht 1/2019 Geschäftsbereich Sozia-
les: siehe Anhang A.8 ab Seite 795

Diskussion und Nachfragen
Haben scheinbar alle gelesen.

Damit zur Kenntnis genommen und danke an
Nathalie für die schönen Berichte. :)

4.5. Bericht von der 1. Senatssitzung10

Berichterstatter: Paul Senf

Bericht von der 1. Senatssitzung: siehe Anhang
A.9 ab Seite 86

Diskussion und Nachfragen
Paul: Es wurden sich ja regelmäßige Berich-15
te gewünscht. Es ging erst um die Umweltver-
träglichkeit von Dienstreisen an der TUD. Dafür
wurde eine Erhebung gemacht.
Das Rektorat hat von der Rahmenprüfungsord-
nung berichtet; es ging nochmal um Selma. Bei20
Mathe geht es bspw. jetzt wirklich los. Bei An-
merkungen und Fragen, bitte an Lutz wenden.
Es gab eine zurückgezogene Wahlanfechtung.
Die TUD ist familiengerecht zertifiziert. Der
Brandschutz wurde als undurchsichtig betitelt.25
In der Zusammenarbeit mit der Santander-
Stiftung wurden wir gelobt; Santander inves-
tiert jedoch im Rüstungssektor.
Es gab Berichte darüber, dass Unis nachlässig im
Eintragen von Ergebnissen Medizinischer Studi-30
en sind. Man solle sich dabei an die Medizini-
sche Fakultät richten. Wir haben noch über den
Stand der Aufarbeitung der Klimaaktionswoche
informiert.

Anm. von Anne: Ich habe den Wunsch schon an35
die Medizinische Fakultät weitergeleitet.

David: Zum Thema Info-Bildschirm-System: Der
StuRa hat ja ein kostenloses System – das wäre
schon, wenn das mehr genutzt wurden würde.
Nachfrage: Kannst du dazu noch was sagen? Die40
Fakultät Verkehr hat da schon mal viel Geld in

die Hand genommen.
Antwort von Paul: Die Sitzung war im Grone-
Bau, die Anwesenden haben die neuen Bild-
schirme dort bewundert. Es ging um die Präsen-45
tation und nicht um die Monitore; da muss ich
nochmal nachfragen.

Cao freut sich über die zügigen Berichte.

Robert zu den Displays: Matthias Zagermann
weiß dazu einiges. Die Uni hat wohl sehr viel50
Geld dafür ausgeschrieben.

Auch Marian dankt für den Bericht und freut
sich auf den nächsten.

Keine weiteren Rückfragen oder Anmerkungen.

4.6. Finanzentscheid TUUWI,55 P200123-09 Gartenmittel SS19 vom26.02.2019
Berichterstatter: Hendrik Martin

Die TUUWI hat am 26.02.2019 eine Ausga-
be von 250e für Gartenmittel (Geräte, Samen,60
Pflanzen, Betriebsmittel) beschlossen.

FA Gartenmittel SS19: siehe Anhang A.10 ab
Seite 89

FA Gartenmittel SS19 Kalkulation: siehe An-
hang A.11 ab Seite 9265

Diskussion und Nachfragen
Cao: Ist da noch was zum Gartenmittel reinge-
kommen? Es fehlen noch Angebote. Wir können
das zwar nur zur Kenntnis nehmen, sollten uns
aber überlegen, was wir dann machen.70

Sebastian verliest die nachgereichte Kalkulati-
on:

75,00 EUR Baumarktbedarf und Zubehör
60,00 EUR Saatgut
50,00 EUR Pflanzen75
65,00 EUR Geräte/Gerätschaften
Summe: 250,00 EUR

Julian erfragt: Welches Saatgut?
Marian: Leider unklar.

Keine weiteren Nachfragen.80
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4.7. Finanzentscheid TUUWI,P200206-07 Plakat 2070 vom03.12.2019 (ehem. T200206-01)
Berichterstatter: Hendrik Martin

Die TUUWI hat am 03.12.2019 eine Ausgabe5
in Höhe von 30e für Materialien zur Herstel-
lung einer Skizze für eine Plakat mit dem Titel
„2070“ zur Verdeutlichung der Klimafolgen be-
schlossen.

TUUWI-FA Plakat 2070: siehe Anhang A.12 ab10
Seite 93

Diskussion und Nachfragen
Hendrik H.: Es gibt eine Anwesenheitsliste mit
nur Vornamen ohne Nachnamen. Ich bezweifle,
dass es so viele Menschen aus Asien sind, die15
nur einen Namen haben.
Das ist der zweite TUUWI-FA, den wir sehen –
und es sind weiterhin die gleichen Fehler.

Sven: Das wurde schon mit dem TUUWI-
Finanzer besprochen und die Anwesenheitsliste20
wird vervollständigt.

Nachfrage von Anne: Lieber Finanzer, ist die An-
wesenheitsliste wichtig?3

Antwort von Sven: Sie ist relevant und irrele-
vant. Die TUUWI ist selbstständig, aber muss25
sich auch an die Protokollrichtlinien halten. In
der Ordnung steht nur, dass Namen genannt
werden müssen. Es muss dabei bekannt sein,
wer Mitglied ist.

Hendrik: Bei einer nur Vornamen-Basis ist eben30
nicht klar, welche Menschen das sind.

GO-Antrag auf Vertagung von Hendrik.

Gegenrede von Bertolt: Wir haben doch gerade
gehört, dass es nicht so wichtig ist, dass da Na-
men stehen. Ich denke, wir können dem schon35
so zustimmen und bitten die tuuwi, dass das
nächstes Mal besser gemacht wird.

Die Vertagung wird mit 12 Ja-Stimmen / 6 Nein-
Stimmen / 7 Enthaltungen nicht angenom-
men.40

Sven: Es ist egal, ob ihr es vertagt oder nicht
nicht. Bei der Abrechnung ist die Mitgliederliste
vorhanden.

Nachfrage von Marian: Ist das mehr Aufwand für
dich oder für Frau Dunst?45
Antwort von Sven: Für mich. Es ist Aufwand, das
im Auge zu behalten. Am Beschluss wird sich
aber wohl nichts mehr ändern. Das ist eine reine
Kenntnisnahme für uns; der Rest ist formal.

Cao: Ja, wir werden nur informiert – aber ich50
würde schon gern wissen, wer abgestimmt hat.
Entweder meldet uns die TUUWI ihre Mitglie-
der oder es muss in den Protokollen richtig ste-
hen.

Christian möchte die Diskussion beenden. Der55
Finanzer hat gesagt, dass es sich klären wird.

GO-Antrag auf Schluss der Debatte.
Gegenrede von Hendrik: Ich hab noch nen neuen
Punkt.

Der GO-Antrag wird mit 12 Ja-Stimmen60
/ – / – nicht angenommen. (Keine 2/3-
Mehrheit zur festgestellten Beschlussfähigkeit
mit 26 von 39 Mitgliedern.)

Stephan: Letztendlich muss ich Hendrik recht
geben. Ich fände es besser, wenn die TUUWI das65
lernt und der Lerneffekt jetzt wird ein gerin-
gerer Aufwand sein als langfristig die gleichen
Fehler.

Hendrik: Mir ist auch aufgefallen, dass mindes-
tens ein Mensch kein Studi mehr ist. Wie ist70
das bei anderen? Darf die TUUWI mit 20 Nicht-
Studis Gelder der Studierendenschaft beschlie-
ßen? Gibt es bei der TUUWI eine Regelung
bezüglich des Studierendenstatus’? Ich denke
zwar, das ist nicht die Mehrheit und damit än-75
dert sich der Beschluss wohl nicht, das macht
die eigenständigen Entscheidungen der TUUWI
schwierig.

Sven: Ich müsste in der Vereinbarung nach-
schauen, wer mitbestimmen darf. Finanzent-80
scheidungen treffen die TUUWI-Mitglieder. Mit-
glieder sind in TUUWI-Ordnung geregelt.

3Anmerkung des Protokolls: Die Anwesenheitsliste wurde im Sinne von Datenschutz und Datensparsamkeit aus den öffent-
lichen Protokollen entfernt. Sie liegt dem StuRa vor.
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Anne: Ist jemand von der TUUWI anwesend und
kann kontaktiert werden? Ich finde eine Verta-
gung wegen eines eigenen Topfes etwas sinn-
los.

Sven: Ich habe mit dem Finnazer geredet und5
wir haben uns so geeinigt, dass sie sich an unse-
re Regeln halten. Das Problem ist, dass die TU-
UWI ein halbes Jahr keinen Finanzer hatte und
das wird jetzt alles nachgearbeitet.

Cao: Es geht um studentische Gelder. Damit10
muss man wirtschaftlich arbeiten – genauso wie
wir. Man kann es nicht mit dem separaten Topf
abtun.

GO-Antrag auf Vertagung von Hendrik, mit der
Bitte auf Nachreichung.15
Gegenrede von Christian: Ich glaube nicht, dass
die Namen für die Finanzentscheidung relevant
sind.

Der GO-Antrag wird mit 13 Ja-Stimmen /
8 Nein-Stimmen / 7 Enthaltungen nicht ange-20
nommen.

Keine Redebeiträge mehr und damit zur Kenntnis
genommen.

4.8. Finanzentscheid TUUWI,P200206-08 Vogelfutter vom25 17.12.2019 (ehem. T200206-02)
Berichterstatter: Hendrik Martin

Die TUUWI hat am 17.12.2019 eine Ausgabe in
Höhe von 30e für Vogelfutter für den Garten
beschlossen.30

TUUWI-FA Vogelfutter: siehe Anhang A.13 ab
Seite 96

Diskussion und Nachfragen
Hendrik: <kopiere den Dialog von oben>.
Es ist genau derselbe Mist wie vorhin. Es waren35
weniger Menschen da. ich hätte wieder gern ei-
ne Vertagung.

GO-Antrag auf Vertagung

Gegenrede von Tobias F.: <kopiere Christians Re-
debeitrag>40

Die Vertagung wird mit 12 Ja-Stimmen / 6 Nein-
Stimmen / 7 Enthaltungen nicht angenom-
men.

Bertolt: Gibt es ein Verfahren zur Beschleuni-
gung?45
Marian: Leider nicht; ich kann nur schneller
auszählen.

Die Sitzung wird von 20:49 bis 20:55 Uhr pau-
siert.

Es gibt keine weiteren Anmerkungen; damit zur50
Kenntnis genommen.

4.9. Finanzentscheid TUUWI,P200206-09 Welcome to Sodomvom 05.11.2019 (ehem.T200206-03)55

Berichterstatter: Hendrik Martin

Die TUUWI hat am 05.11.2019 eine Ausgabe in
Höhe von 340e für einen Filmabend im Kino
im Kasten mit anschließender Diskussionsrunde
beschlossen.60

TUUWI-FA Filmabend: Welcome to Sodom: sie-
he Anhang A.14 ab Seite 99

Diskussion und Nachfragen
Hendrik freut sich über Nachnamen – zwei Han-
nas und ein Gast aus München. Der Antrag an65
sich ist okay, aber die Protokollfrage ist wieder
die gleiche. In der Nacharbeit hätte man das
auch ordentlich machen können, wenn man sich
schon die Arbeit macht.

Tobias F. sieht die Nacharbeitung als getan an,70
weil der GF mit dem Protokollant Rücksprache
gehalten hat.

Sven: Nach Vereinbarung würde jene Summe
reichen – und der genaue Check erfolgt in der
Abrechnung. Ich habe mit ihnen geredet. Wir75
haben uns darauf geeinigt, dass eine Liste mit
Nachnamen gefordert ist. Diese Liste existiert
bei der tuuwi. Das Protokoll wird extra für uns
erstellt.
Liebe Plenumsmitglieder, wenn ihr unzufrieden80
mit dem Vorgehen seid, bringt einen Antrag ein.
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Aktuell sieht der Vertrag diese Vereinbarungen
so vor.

Marian findet es schade, wenn Fehler erst in
der Abrechnung auffallen und es dann nochmal
Zeit, Geld und Nerven kostet.5

Robert L.: Auch genau die Buchhaltung hat dar-
um gebeten, auf so was zu achten. Es ist schade,
wenn kurz vor knapp dann kein Geld ausgezahlt
werden kann, weil formale Fehler erst dann auf-
fallen.10

GO-Antrag auf Vertagung von Hendrik.
Gegenrede von Christian: <s. oben>

Die Vertagung wird mit 10 Ja-Stimmen / 8 Nein-
Stimmen / 9 Enthaltungen nicht angenom-
men.15

Wir können es nur zur Kenntnis nehmen – keine
Nachfragen mehr und deshalb:
zur Kenntnis genommen.

4.10. Finanzentscheid TUUWI,P200206-10 Festwoche 30 Jahre20 StuRa vom 30.04.2019 (ehem.T200206-04)
Berichterstatter: Hendrik Martin

Die TUUWI hat am 30.04.2019 eine Ausgabe
in Höhe von 1.945e für die Durchführung von25
Festivitäten, Workshops, und Aktionen im Rah-
men der Festwoche dreißigjähriges Jubiliäum
beschlossen.

TUUWI-FA Festwoche 30 Jahre StuRa: siehe An-
hang A.15 ab Seite 10330

Diskussion und Nachfragen
Cao: Es sind Angebotseinholungsformulare vor-
handen, aber keine Angebote. Ich wäre dafür,
das zur Kenntnis zu nehmen und dann die Leu-
te ins Messer laufen zu lassen.35

GO-Antrag auf Vertagung von Sven.
Begründung: Für die kleinen Anträge vorher, ist
es nicht sinnvoll, nochmal zu kommen. Hier
sollten sie aber durchaus nacharbeiten.

Gegenrede von Hendrik: Wir sollten es später40
vertagen und vorher noch alle problematischen
Punkte sammeln.

Die Vertagung wird mit 13 Ja-Stimmen / 4 Nein-
Stimmen / 12 Enthaltungen nicht angenom-
men.45

Hendrik: Am 30.4. wurde das lt. Protokoll be-
schlossen. Zumindest die Angebotseinholung
kam später; manche Sachen wurden bereits im
Februar angefragt – aber diese Plakate sind da-
nach gemacht worden. Telefonische Angebote50
können schwieriger nachvollzogen werden. Im
Plenum würden wir in so einem Fall vertagen.
Wenn die TUUWI es so nicht schafft, die Anträge
richtig zu machen, dann sollten wir die Anträge
in die GF schicken, weil dann ist das formal si-55
cher.

Robert Georges macht den Erklärbär: Die TUU-
WI war vor meiner Zeit teilautonom, hat so Gel-
der ausgegeben und das wurde über uns abge-
rechnet. Sie durften beschließen, aber ganz oh-60
ne Protokolle. Dafür wurde einmal jährlich ein
Haushaltsplan eingereicht. Das hat jedoch nicht
geklappt. Daher werden die Beschlüsse nun pro-
tokolliert.
Der Martin ist nicht mehr bei der TUUWI und65
es wird nun nachgearbeitet. Es sollte sich der
GF Finanzen mit dem TUUWI-Finanzer zusam-
mentun und das mal erklären.
Ich fände es nicht schön, wenn man 1.900 Euro
verwehren würde. Man sollte nochmal auf die70
Leute zugehen; aher bitte ich um Kenntnisnah-
me und ein konspirative Runde der Finanzer.

Sven: Diese Besprechung gab es.

Cao: Was passiert bei der Abrechnung? Ist das
abrechenbar ohne ordnungsgemäße Angebo-75
te?

Paul: Ich finde das Verfahren nicht sinnvoll
und schade. Bitte klärt das außerhalb des Plen-
ums.

Robert G.: Es spricht nichts dagegen, das zur80
Kenntnis zu nehmen. Wenn es Probleme gibt,
dann fällt das in der Abrechnung auf. Am Ple-
num sollte es nicht scheitern. Das Plenum hat
das Problem erkannt.
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Sven zu Paul: Das Plenum ist genau der Ort
dafür. Ich stelle gern die Vereinbarung mit der
TUUWI vor und wir diskutieren darüber. Hier
könnt ihr es nur zur Kenntnis nehmen.
In der Abrechnung ist das dann mein Problem:5
Die TUUWI muss nachweisen, dass eine Wirt-
schaftlichkeitsprüfung stattgefunden hat. Man
muss schauen, ob die TUUWI an die 100?
vom StuRa gebunden ist oder an die 500?
aus der Verwaltungsvorschrift zur Sächsischen10
Haushaltsvorordnung.

Hendrik: Wenn sich das ein FSR-Finanzer an-
schaut, dann achtet der darauf, dass auch im
Protokoll alles erklärt ist und eine Planung auf-
geführt wurde. Das hier ist ein großer Antrag,15
daher muss es Diskussionen gegeben haben.
Es geht nicht hervor, was wo wie passiert und
welche Vortragsthemen geplant sind. In einer
normalen Sitzung würden wir das erfragen.
Auch die Kosten kann ich den Unterlagen nicht20
entnehmen. Bei dieser Veranstaltung ist klar,
dass im Nachhinein dazugedoktort wurde und
der StuRa soll es aber zahlen.

GO-Antrag auf Vertagung von Robert L.:

Ohne Gegenrede vertagt.25

Die TUUWI wird um Nachreichung gebeten.

Sven setzt sich mit der TUUWI zusammen. Bis-
her gab es eine gute Zusammenarbeit.

5. Geschlossene Sitzung
Die geschlossene Sitzung dauerte von 21:22 Uhr30
bis 22:08 Uhr.

6. P200206-06 Ini-AntragUmzugsbeihilfe
Antragsteller: Matthias Lüth

Antragstext35
Der StuRa nimmt Anträge von Studierenden zu
den Öffnungszeiten des Service-Büro entgegen,
die bei der Stadt Dresden Umzugsbeihilfe für

das Jahr 2019 beantragen wollen. Die Anträge
werden gesammelt, geprüft und spätestens vor40
der nächsten Stadtratssitzung vollständig der
Stadt übergeben.

Das Referat Studierendenwerk wird damit be-
auftragt, weiterhin die öffentlichkeitswirksame
Begleitung des Vorgangs in grober Absprache45
mit der Geschäftsführung und dem Referat Öf-
fentlichkeitsarbeit vorzunehmen – dazu zählen
insbesondere Presse- und SocialMedia-Arbeit
sowie Kundgebungen. Im Weiteren ist das Re-
ferat stellvertretend fûr den StuRa gegenüber50
politischen Akteur:innen und der Öffentlichkeit
zum Thema Umzugsbeihilfe sprachfähig.

Begründung
Hintergründe zum Thema können auf den Info-
Seiten des StuRa eingesehen werden:55

https://www.stura.tu-dresden.de/stura_

fordert_erhalt_der_umzugsbeihilfe

https://www.stura.tu-dresden.de/webfm_

send/3101

https://www.stura.tu-dresden.de/aktuel60
les/200131_stadtrat_aktuelles_zum_zell

eschen_weg_und_zur_umzugsbeihilfe

Im Weiteren ein grober Rückblick und Ablauf-
plan zum Vorgehen des StuRa bei der Umzugs-
beihilfe:65

1. Wochenende vom 01./02.02.2020
Entwickeln eines Formulars ähnlich des
Formulars des Studentenwerks für die Be-
antragung zur Umzugshilfe: Siehe Anhang
(altes + neues Formular)70

Aktualisiertes Formular Umzugsbeihilfe
2020: siehe Anhang A.16 ab Seite 116

2. Montag 03.02.: Versand dieses Formulars
an alle FSRe und die GF mit Nachfrage
nach Feedback bis Mittwoch 05.02. (2 FS-75
Re haben geantwortet)

3. Beauftragung durch das Plenum am Don-
nerstag 06.02.

4. Überarbeiten des Formulars bis Freitag
07.02. + allgemeine Bereitstellung & Ver-80
sand an die FSRe
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5. Senden des Formulars an alle Studis über
STURA Verteiler Anfang nächster Woche:
bis spätenstens 12.02.2020

6. ggf. Vorsprache im Ausschuss Finanzen

7. Annahme der Anträge bis 28.02.2020 in5
den FSRen und im StuRa

8. Übergabe dern Anträge öffentlichkeits-
wirksam vor der Stadtratsitzung am
05.03.2020

9. zusätzlich wäre es nett, eine Umfrage zu10
starten, für welchen der Vorschläge sich
die Studis entscheiden würden im Falle ei-
ner Umwidmung

Die Studierenden sollen alle benötigten Doku-
mente zunächst in geschlossenen Briefumschlä-15
gen zusammenstellen, so dass diese ohne weite-
res durch die FSRe entgegengenommen werden
können. Im StuRa soll je nach Umfang und per-
soneller Kapazität zumindest eine stichproben-
artige Überprüfung erfolgen.20

Begründung weshalb die Antragsfrist nicht
eingehalten wurde:
Die Planung des Referats zum weiteren Vorge-
hen des StuRa zum Thema Umzugsbeihilfe sind
im Laufe der Woche deutlich fortgeschritten.25
Insbesondere gab es in den letzten beiden Tagen
weitere Gespräche, die deutlich gemacht haben,
dass das nun geplante Vorgehen durch eine Le-
gitimation des StuRa besser erfolgen.

Diskussion und Nachfragen30
Matthias stellt vor: Ihr habt es ja bestimmt mit
bekommen, dass die Stadtverwaltung plant, die
Umzugsbeihilfe rückwirkend zum 01.01. abzu-
schaffen. Wir wollen uns im StuRa mit einer
PM dazu positionieren, dass wir es durchaus35
nachvollziehbar halten, die Umzugsbeihilfe ab-
zuschaffen. Am 30.1. hat der Stadtrat darüber
diskutiert.
Wir finden es nicht nachvollziehbar, das auszu-
setzen und damit einen Verwaltungsbeschluss40
dem politischen Beschluss vorzuziehen. Deshalb
wollen wir die Kampagne ausweiten und einen
weitreichenden Beschluss fassen. Es geht dar-
um, dass das StuWe die Anträge nicht mehr an-
nimmt, aber die Stadt ist weiterhin angewiesen45

sie anzunehmen.
Die Stadt wiegelt ab, dass sie keine Anlaufstelle
eingerichtet haben, aber das ist egal – das muss
dann halt eben eine höhere Stelle machen. Wir
als StuRa wollen diese Anträge sammeln und50
dann gemeinsam übergeben; wir müssen das
Thema öffentlichkeitswirksam halten. Das ge-
lingt besser, wenn wir künstlich eine Veranstal-
tung daraus machen. Daher die Idee, die Anträ-
ge gemeinsam abzugeben und die lokalen Jour-55
nalisten dazu einzuladen.

Weiter weist Matthias darauf hin, dass ein Bei-
spielformular an die FSRe gesendet wurde. Dar-
in war auch eine Umfrage, was stattdessen mit
dem Geld passieren soll. Das ist natürlich nicht60
rechtsverbindlich. Wir haben darin drei Din-
ge vorgeschlagen: Verbesserung des Fahrradver-
leihsystems, Aufbau eines Kulturtickets, Förde-
rung studentischer Initiativen. Für weitere Ide-
en haben wir auch ein offenes Feld gelassen.65

Nachfrage von Cao (FSR Verkehr) zur FSR-Mail:
Die Resonanz war bei uns: coole Idee, aber wie
machen wir das datenschutzrechtlich? Wir wür-
den als FSR auch einen roten Briefkasten ein-
richten, damit wir es sicher machen können.70

Matthias: Wir sind für geschlossene Briefum-
schläge, die in den FSRen nicht geöffnet wer-
den. Damit liegen nur formal die Daten vor,
aber sie werden nicht angetastet. Wir sind uns
aber noch nicht komplett einig, ob wir die Brie-75
fe im StuRa zumindest stichprobenhaft öffnen
und prüfen.
Die Daten werden uns zur Verarbeitung weiter-
gegeben. Wir verweisen auch darauf, dass der
Antrag direkt weitergegeben werden soll. Es ist80
ein normaler Vorgang, andere mit Diensten zu
beauftragen.

Tobias F.: Was ist mit Studierenden, die bereits
ein altes Formular abgegeben und eine Absa-
ge bekommen haben. Sollen sie nun das neue85
StuRa-Formular nochmal abgeben?
Matthias: Daran scheiden sich die Geister. Wir
wissen nicht, ob die Stadt die Anträge ab-
lehnt. Die Stadt spekuliert darauf, dass es kei-
nen Rechtsanspruch auf die Auszahlung der Bei-90
hilfe geht. Im Zweifelsfall müssen eben 4.000
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Anträge bearbeitet und abgelehnt werden.

Marian: Was ist damit gemeint, dass wir die An-
träge prüfen? Ich finde es außerdem kritisch,
dass wir so viele Daten erhalten.
Matthias: Prüfung heißt, dass die Anträge zu-5
mindest vollständig sind. Wir wollen die Sachen
dann sortieren und der Stadt abgeben. Dann
können wir schon mal darüber informieren, wie
viele vollständig sind. Zielgröße sind 1.000 An-
träge; am liebsten mehr.10

Christian S.: Was ist der Sinn hinter dieser Akti-
on? Warum sollen wir da Zeit reinstecken?

Matthias: Es geht letztendlich darum, unsere
Studierenden, die jetzt keine Leistung mehr er-
halten sollen, zu unterstützen. Ich finde es ab-15
surd, dass Menschen, Die im guten Glauben hier
hergekommen sind, dass sie die Beihilfe erhal-
ten, nun überraschend keine erhalten. Wir soll-
ten dafür als politisches Organ eintreten.

Hendrik: Der FSR ET hat die Anträge gesehen20
und wir haben sie gestreut. Sie liegen vor unse-
rem Büro aus. Wir haben uns nur noch nicht Ge-
danken gemacht, wie sie wieder eingesammelt
werden sollen.

Anne: Es geht um etwa 700.000 ?. Wir sollten25
nicht zulassen, dass die Gelder einfach im all-
gemeinen Haushalt verschwinden; sondern sie
sollten weiterhin für Studierende ausgegeben
werden. Es ist auch okay, wenn wir die Umschlä-
ge nicht öffnen sollen. Wir wollen aber auch die30
Ideen für die Umwidmung auf anderem Weg
erfragen. Uns sind die Bedenken bewusst. Wir
nehmen gern Änderungsvorschläge an.
Ein Nicht-Öffnen ist auch weniger Aufwand für
uns, aber es ist wohl besser, wenn wir vollstän-35
dige Anträge übergeben.

Lisa: Ich fände es wichtig, dass für dieses Jahr
die Umzugsbeihilfe noch bezahlt wird. Vor ei-
nem Jahr wurde noch damit geworben, nach
Dresden zu kommen. Es wurde in großen Zei-40
tungen mit der Umzugsbeihilfe geworben. Für
den ein oder anderen war es schon relevant bei
der Wahl des Studienortes.

Anne: Ja, das ist auch unser Ziel. Für das ver-
gangene Jahr ist das wichtig. Langfristig wird45

das abgeschafft werden, aber wir wollen eben
das Geld studentisch halten.

Paul findet die Aktion gut; insbesondere auch,
dass die Meinung der Studierenden eingeholt
wird. Es geht hier um eine öffentlichkeitswirk-50
same Aktion. Ich würde die Stimmung gern er-
fragen.

Robert G.: Fürsprache. Es ist ein klassisches The-
ma im Sinne der Studierenden.
Ich finde, die Umschläge sollten nicht geöffnet55
werden. Weniger Aufwand, mehr Datenschutz.
Wenn wir mit geöffneten Umschlägen dorthin
kommen und dann sind doch Fehler drin, fällt
das auf uns zurück. Wenn so die Anträge feh-
lerhaft sind, können wir sagen, dass die beim60
StuWe vollständiger sein würden. Wir geben das
einfach als geschlossenen Stapel ab.

Es wird gefragt, wie wir sicherstellen, dass wir
das nicht dauerhaft machen.

Matthias: Die Erstsemester der Zukunft sind65
noch nicht da. Es können jetzt nur Anträge
für das aktuelle Jahr gestellt werden. In der
ESE sollte man das dann nicht mehr bewerben,
wenn es abgeschafft wird.

Claudia: Mir ist es egal, ob wir die Dinge aufma-70
chen. Ich wäre dafür, in der Umfrage auch die
Meinung der Studierenden zu sammeln, die die
Umzugsbeihilfe schon mal beantragt haben oder
die die Umzugsbeihilfe nie beantragen konnten.
Unsere Ideen kommen allen Studierenden zu75
gute, daher könnte man aach alle fragen.

Johannes: Ich finde das offensive Verhalten gut.
Sind die Gelder von der Stadt aus gebunden?

Matthias: Im Haushaltsplan 2020 ist eine
Zweckbindung vorhanden aber das gilt nicht für80
zukünftige Haushaltsjahre. In der Zukunft sind
diese Gelder nicht gebunden. Dann kann das
Geld auch woanders hin gehen.

Marian: Wir haben keinen Verteiler für die Ers-
tis, daher bin ich ein Freund von Claudias Vor-85
schlag. Das PDF-Formular sollte jedoch nicht mit
rumgesendet werden. Das sorgt im ZIH nur für
einen Speicherbedarf im Terabyte-Bereich mit
identischen Daten. Abgesehen davon sollten es
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auch keine doc-Dateien mit Makros sein, da die
zukünftig gefiltert werden könnten.

Claudia: Frau Rennert kann nach eigener Aus-
sage auch einzelne Jahrgänge anschreiben. Und
Ja wir schicken natürlich keine Anhänge rum;5
das ZIH würde uns töten.

Ohne Gegenrede angenommen.

7. Berichte (2)
7.1. Sonstige Berichte
Da es im vorigen TOP verpasst wurde, zu fragen,10
ob noch weitere Berichte existieren, wurde dies
nachgeholt.

David Färber: Der Beschluss zum Zelleschen
Weg ist durch. Es wurde nochmal die Variante
von 2016 bestätigt: überbreite Fahrstreifen, re-15
gelkonforme Fahrradstreifen, normale Fußgän-
gerstreifen. Die Fußwege sind jetzt nicht so
breit, aber mehr Platz ist eben nicht da. Mit der
Fertigstellung wird in 2023/24 gerechnet; sonst
wäre das wohl 2026 geworden. Wir sollten wei-20
terhin an dem Thema dran bleiben, wenn die
Pläne konkreter werden.

Cao ergänzt ketzerisch: Wird das vor oder nach
der alten neuen Mensa fertig?

David meint, dass es danach wird.25

Marian berichtet aus dem CIO-Beirat: Das ZIH
setzt demnächst neue Mailregeln um. Es geht
um das zentrale Mailgateway, also Mails nach
oder von Extern. Schadhafte Dateianhänge
(Legacy-Word-Dokumente mit Makros, doc und30
docm) werden zukünftig gefiltert, da sie Viren-
schleudern sind.

8. P200206-04 Annahme derneuen Salat-/Nachtischpreiseder Mensa35

Antragsteller: Robert Lehmann

Antragstext
Die Mitglieder des Verwaltungsrates werden
vom StuRa dazu aufgefordert eine Meinung zur
neuen Preispolitik der Mensa einzuholen (Peti-40
tion, Umfrage oder Ähnliches). Weiterhin soll
beim Studentenwerk erfragt werden, warum ge-
nau sich Preise für Wiegen usw. nicht mehr
lohnen. Dies soll in kritischen Kontext gestellt
werden und mit Umsatzeinbußen, Gerechtigkeit45
zwischen den Portionen verglichen werden und
auf eine gerechte Lösung hin gearbeitet wer-
den.

Begründung
Einzelne Petitionen von Studierenden existie-50
ren schon, diese haben jedoch nicht die Mög-
lichkeit eine breite Masse zu erreichen, wie es
der StuRa über seine Kanäle hat. Teilweise gibt
es Preissteigerungen um die 25% und die Art
und Weise der Abrechnung ist nicht fair, dieses55
Problem sollte man näher beleuchten, da auch
ein abwandern von Studis zu anderen Anbie-
tern (NETTO, EDEKA usw.) nicht im Interesse des
StuRa sein dürfte.

Diskussion und Nachfragen60

Änderungsantrag 1 von Menschen
„statt Verwaltungsrat Referat Studierenden-
werk“ →Das Referat Studierendenwerk wird
vom StuRa dazu aufgefordert . . .

Robert Lehmann: Mir war nicht klar, dass das Re-
ferat Studierendenwerk besserer Ansprechpart-
ner wäre als der Verwaltungsrat.65
Ich übernehme den Änderungsantrag 1.
Ich würde gern Kritik sammeln und das dann an
das Referat weitergeben. Die sollten dann mit
dem StuWe kommunizieren

Matthias: Selbstverständlich sind die Mitglieder70
des Referats schon in der Entwicklung. Die Sa-
latsache hat die Menschen auf dem Campus sehr
bewegt. Das StuWe hat letztes Jahr einen Pilot
in der Reichenbachstraße gestartet.
Es geht hier um Kosten von 30.000? pro Jahr75
mit der Eichung von Waagen und Geschirr, Ka-
librierung sowie Softwarekosten. Das sind etwa
4-6 Cent pro Portion. Das Geschirr wird jedoch
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wie anders Geschirr auch geklaut und geht ka-
putt. Das verschwindet häufig im Oktober, wenn
die Leute ohne Umzugsbeihilfe sich noch kein
eigenes Geschirr leisten können. So ein Wiege-
Prozess an den Kassen dauert auch eine Weile5
und bildet Schlangen.
Dem damaligen Verwaltungsrat wurde das Kon-
zept vorgestellt, dieser trifft aber nicht die Ent-
scheidung. Wir haben das bereits in 3 Treffen im
Januar angesprochen und konnten erreichen,10
dass zumindest die kleinen Glasschüsseln aus
dem Zelt überall verteilt werden. Sie ermögli-
chen einen Beilagensalat von 1,24e?.
Es wurde einfach vergessen, dass Menschen nur
einen kleinen Beilagensalat zu einem Hauptge-15
richt haben wollen. In den Mensen Stimmgabel
und Wu1 fehlen aktuell noch die kleinen Schüs-
seln, diese kommen aber noch nach; ich teste
weiterhin die kleinen Mensen durch.
Alle anderen Maßnahmen sind mittelfristig er-20
reichbar. Das StuWe kalkuliert quartalsweise.
Anfänglich gab es Rückgänge der Salatkäufe,
aber in den letzten 2 Wochen hat sich das wie-
der an die Vorjahresmengen angeglichen. Der
Hauptverschlag ist, dass man stärker trennt: re-25
al sind die Preise für Salat nur um 7 Cent pro
Schüssel gestiegen. Aber es handelt sich um eine
Mischkalkulation: Joghurt ist dichter als Feld-
salat. Studierende haben dazu Studien durch-
geführt. Mit Dessert überschreite ich die Wer-30
te, mit klassischem Salat ohne Dressing komme
ich bei weiten nicht auf das kalkulierte Regelge-
wicht.
Wir versuchen, dass Dessert und Salat nicht
mehr den selben Preis haben. Aus meiner Sicht35
ist das Thema weitestgehend schon erledigt,
aber wir bleiben trotzdem weiter dran.

Anne: Die große Kritik an das StuWe kam nicht
von Studis, sondern von Mitarbeitenden – für
die sind die Preissteigerungen nochmal stärker.40
Es ist natürlich nicht unsere Aufgabe für die Mit-
arbeiter zu argumentieren; diese müssen selbst
aktiv werden. Sie würden aber von Änderungen
auch profitieren.
Vorwiegend kritisierten die Leute die Änderung,45
die den Salat als Beilagensalat nutzen und nicht
als Hauptgericht. Es gibt aber unterschiedliche
Gruppen, die agieren.

David: Ein schlagfertiges Argument für geringe-
re Preise bei Mitarbeitenden ist, dass, wenn we-50
niger Mitarbeitende in die Mensa gehen, die Fix-
kosten pro Student ansteigen und damit steigen
auch die Preise für die Studierenden.
Nachfrage: Haltet ihr es für sinnvoll, Öffent-
lichkeitsarbeit zu machen? Das Thema scheint55
durchaus interessant zu sein und wir beschlie-
ßen nicht nur FA, von denen keiner etwas mit-
bekommt. Das wäre eine Sache für Studis, wie
auch die Umzugsbeihilfe.
Antwort von Matthias: Wenn Studis zu uns kom-60
men und sagen, ich esse das nicht mehr, weil
zu teuer, müssen wir was tun. Aber bei Mitar-
beitenden ist das nicht meine Aufgabe, wenn
die Umsätze bei Mitarbeitenden sinken. Aber es
gibt keine Mitarbeitendenvertretung. Es ist poli-65
tisch eine andere Sache mit den Mitarbeitenden.
Auch die Promotionsstudierenden können zum
Studierendenpreis essen.
Ich habe an den Hochschulgastronomie-Leiter
geschrieben, welche Zahlen wir veröffentlichen70
dürfen. Die Antwort würde ich noch abwar-
ten wollen und dann den Text für die Webseite
schreiben. Hendrik: Selbst wenn ich einen klei-
nen Salat hoch staple, kann ich das nicht mehr
gut essen. Es macht auch keinen Spaß, sehr viel75
auf den kleinen Nudelteller zu tun und das dann
zu essen. Blattsalat kostet vorgefertigt im Ein-
kauf wenig. Dann gibt es an der Kasse das Dres-
sing. Man kann überlegen, auch vorgefertigte
Salate anzubieten.80

Matthias: Das StuWe hat vorgefertigte Salate in
der Mensa Tharandt getestet. Der Aufschrei der
Studis war „enorm“. Die Studis wollen sich den
Salat selbst mischen. Das ist also nur eine Lö-
sung, aber nicht die Lösung.85

Robert: Wir haben aktuell eine Monopolstel-
lung. Nur die Mensa bietet Salat zum Selbst-
kombinieren. Wenn wir noch ein paar Wochen
warten, dann wird der EDEKA aufhaben und
wenn da der Grammpreis geringer ist, dann90
müssen wir uns die Verkaufszahlen mal an-
schauen. Die kleine Salatschale kostete früher
mal 1e und jetzt 1,24e. Das an sich ist ei-
ne Steigerung von 25 % und das finde ich hap-
pig.95
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Matthias: Ja, die Schüssel lag mal bei einem Eu-
ro. Das Schöpfdessert war für 1 Euro zu haben.
Die Einkaufspreise von Nudeln, Pudding, Salat,
Dressing und Gemüse für die Bestandteile sind
sehr unterschiedlich; der Preis pro 100 g wird5
dann gemittelt. Diese Kritik ist beim Studenten-
werk schon angekommen.

Anne findet die Kommunikation dieser Ände-
rung eher schlecht. Generell sollten wir da dran
bleiben. Eine Lösung ist es, die Mischkalkulation10
aufzulösen. Ich empfehle, es direkt zum StuWe
zu schreiben. Wenn der Umsatz einbricht, dann
können wir auch anders argumentierten. Ich
glaub aber, den Arbeitsauftrag haben wir schon
angenommen.15

Stephan: Wir hatten schon mal eine Diskussion
bzgl. vegetarische und vegane Speisen. Einmal
hat sich bei uns ein Vegetarier für die höheren
Preise beschwert und dass es zum Abend nichts
Vegetarisches mehr gibt.20
Wir haben da auch mal nachgefragt, warum ein
regionaler Apfel teurer als eine Banane ist.
Die Zusammensetzung am Siedepunkt ist mise-
rabel. Die Salattheke dort ist nicht so super. Ich
habe aber die positive Erfahrung gemacht, dass25
das StuWe sich da auch schnell ändert.
Ich möchte gerne wissen, was konkret in die
Mischkalkulation eingeht. Sie bietet sich schon
an, das es sonst sehr aufwendig wäre.
Woher beziehen sie die Sachen und was wird da30
ausgeglichen? Gibt es Zahlen? (und sind sie be-
fugt, die rauszugeben?)

GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit
um 1 h von Sven.
Begründung: Wir sind noch nicht weit vorange-35
kommen und erst bei TOP 54. In den normalen
GO-Anträgen ist nur die Verlängerung um eine
volle Stunde definiert.

Der GO-Antrag wird mit 11 Ja-Stimmen /
8 Nein-Stimmen / 9 Enthaltungen nicht ange-40
nommen.

Matthias: Das Referat StuWe ist sehr spannend
und es lohnt sich dort aktiv zu werden. Wir freu-

en uns über mehr Entsendungen.
Das StuWe hat zwei Kanäle für Kritik: Direktes45
Feedback an Mitarbeitende sowie das Lob-und-
Kritik-Formular. Das StuWe reagiert und ant-
wortet da immer recht schnell innerhalb von
24 h.
Die Mischkalkulation findet nur innerhalb der50
selben Kategorie statt. Also nur z. B. nur Salat
und Beilagen. Es wird nicht mit den Mittagessen
oder mit angebotenem Kuchen gemischt. Der
Personaleinsatz wird dabei nicht unterschieden
nach den Bestandteilen der Salate.55

GO-Antrag auf 1 h länger von Sebastian.
Begründung: Wir haben uns bisher nur mit uns
selbst beschäftigt (TUUWI-Protokolle, geschlos-
sene Sitzung) und es gibt externe Anträge, die
ein Recht auf Behandlung haben. Ich bin heute60
auch um 5:30 Uhr aufgestanden, um zur 1. DS
zu kommen, und ich bin noch nicht müde.

Gegenrede von Robert: Ich wäre gern vor 24 Uhr
zuhause.

Die Verlängerung wird mit 14 Ja-Stimmen /65
4 Nein-Stimmen / 7 Enthaltungen nicht ange-
nommen. (Keine 2/3-Mehrheit zur festgestell-
ten Beschlussfähigkeit mit 26 von 39 Mitglie-
dern.)

Julian: Kein Salat in einem Supermarkt wird mit70
56 ct / 100 g angeboten.

GO-Antrag auf Sofortige Abstimmung von Da-
vid.

Es steht aktuell niemand auf der Redeliste.

GO-Antrag zurückgezogen.75

Keine weiteren Anmerkungen.

AbstimmungP200206-04 Annahme der neuen Salat-/Nachtischpreise der Mensa
Ohne Gegenrede angenommen.

4Im Protokoll werden die TOP-Nummern fortlaufend nummeriert. Durch die Verschiebung von Tagesordnungspunkten auf
2a (und weitere Untergliederungen wie 2.0.a1) können hier Differenzen auftreten. Inhaltlich ändert die Nummerierung
aber nichts an der Reihenfolge.
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9. Sonstiges
<Sitzungsende>

Robert fragt in die Runde: Wer würde bei einer
Sondersitzung am 27.2. kommen?

Es melden sich 12 Menschen.5

→Am 20.2. wird nochmal nach absehbarer An-
wesenheit gefragt.

Die Sitzung endete um 23:00 Uhr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Für die richtige Wiedergabe des Protokolls zeichnen:10

Versammlungsleitung: Marian Schwabe Protokoll: Elisabeth Franz und Sebastian Mesow

Des Weiteren standen folgende Punkte auf der TO, welche nicht mehr behandelt werden konnten.

10. P200123-08 Klarstellung der Nichtbefassung
11. P191205-06 Änderung Geschäftsordnung §9: Mehrheit Nichtbefassung, 3. Lesung
12. P190725-06 Beendigung der Nutzung von unzulässigen Diensten Dritter
13. P190620-02 Umgang des StuRa mit SocialMedia / Social-Media-Richtlinie15

14. P191024-02 Ergänzung Durchführungsbestimmungen zu Anträgen
15. P200206-01 Umbenennung Referat Studentenwerk
16. P200206-02 Stimmenübertragung für LSR
17. P200206-03 Resolution „Stoppt die rechten Angriffe auf kritische Studierende!“

20

A. Anhang
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Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt): 
Name GF-Posten  
Sven Herdes Finanzen und Inneres Anwesend 
N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 
Fabian Köhler Lehre und Studium Anwesend 
Robert Lehmann Öffentlichkeitsarbeit Entschuldigt 
N.N. Personal Unbesetzt 
Nathalie Schmidt Soziales Anwesend 

Referent_innen (bzw. Vertreter_innen) (ständige Gäste): 
Name Referat  
Matthias 
Zagermann 

Datenschutz  

Cao Son Ta Service und Förderpolitik Anwesend 
David Färber Mobilität  

Marian Schwabe Struktur  
Christoph 
Johannes Kleine 

Technik  

N.N. Vernetzung Unbesetzt 
N.N. Hochschulpolitik Unbesetzt 
Laura Funke Gleichstellungspolitik  
Joel Franke Politische Bildung  
Friederike 
Kantzenbach 

Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen  

Paul Senf Lehre und Studium  
N.N. Kultur Unbesetzt 
Robert Sterzing Sport  
Sebastian 
Schmidt 

Qualitätsentwicklung  

N.N. Öffentlichkeitsarbeit Unbesetzt 
Lothar Michael 
Martin Keßler 

Internet Anwesend 
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N.N. Internationale Studierende Unbesetzt 
N.N. Inklusion Unbesetzt 
Claudia Meißner Soziales Anwesend 
N.N. Studentenwerk Unbesetzt 
N.N. Familienfreundliches Studium Unbesetzt 

N.N. Personal Unbesetzt 
Gäste:  
 
Protokoll: Claudia Meißner 
Beginn: 14:30 Uhr 
Ende: 15:23 Uhr 

Tagesordnungspunkte/Themen 

 
Alle Anwesenden werden darüber informiert, dass die Beschlüsse der GF erst 
wirksam werden, wenn das Protokoll durch das StuRa-Plenum bestätigt 
wurde. 
Vertragliche Verpflichtungen oder Zahlungen über Ausgaben zu 
Finanzanträgen können erst nach Bestätigung dieses Protokolls auf der 
Sitzung des Studierendenrates eingegangen werden. Dies ist zur Abrechnung 
mit der Bestell-oder Buchungsbestätigung nachzuweisen und betrifft den 
gesamten Finanzantrag. 
Die Sitzung ist mit drei von vier anwesenden Mitgliedern beschlussfähig. 
 
1. G20012401 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen 

 
Lehre und Studium: 
- Fachschaftenverteiler wurde aktualisiert. Marian benachrichtigt die 

neuen Beauftragten. Probleme auf Grund neuer/geänderter 
Studiengänge wurden gefixt und es sind nun wieder alle Studierende 
mit msx-Konto durch den entsprechenden Fachschaftenverteiler 
erreichbar. 

- Morgen (25.01.2020) ist Prüfungsrechtsworkshop 
- Die Vorbereitung für die Begehung der Systemakkreditierung läuft. 
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Öffentlichkeitsarbeit: 
- Es gibt Vorbereitungen zur Werbung für die Ausschreibung neuer 

Exekutivmitglieder, unter anderem eine Rundmail 
- Martin arbeitet an der Webseite. Aktuelle Fehler wurden 

aufgenommen und werden zeitnah an die Firma weitergeleitet. Die 
Referate mögen sich bitte darauf einstellen, Texte bereit zu halten 
und dann einzupflegen. Themen/Ideen für die Themenseiten werden 
gesucht. Bei Interesse oder Fragen bitte bei Martin und Claudia 
melden. 
 

Finanzen und Inneres: 
- Es gibt einen neuen GF (Hallo Sven!) 
- Es gibt zeitnah eine Mail mit der Aufforderung zur 

Bedarfsanmeldung für den neuen Haushaltsplan. 
- Das Referat Struktur hat 1/3 der Überarbeitung der Finanzordnung 

geschafft.  
- In der Technik soll es erst einmal keine weiteren großen 

Umstellungen geben. Die nächste große Umstellung wird die 
Umstellung des File-Servers nach der Prüfungszeit. 

-  Das Referat Vernetzung ist tot. 
- Das Referat Service und Förderpolitik schreibt eine Mail an die FSRä, 

um die Liste des Materialverleihs bei den FSRän aktuell halten zu 
können. Das freut bestimmt alle Studis.  

 
Hochschulpolitik: 
- Es gab ein Treffen mit Anna Gorskih (Die Linke, hochschulpolitische 

Sprecherin) im StuRa, an dem neben Personen aus der StuRa 
Exekutive auch erstaunlich viele Studierende aus Fachschaftsräten 
anwesend waren. Das hat die GF besonders gefreut. 

- Es gab ein Treffen mit der zentralen 
Gleichstellungsbeauftragten/Frauenbeauftragten, der Referentin 
Gleichstellungspolitik und der GF um sich über die Arbeit in der 
näheren Zeit zu unterhalten. 

- Es gibt demnächst ein Referatstreffen Gleichstellungspolitik, um 
über die allgemeine Arbeit im nächsten Semester zu reden und die 
Bedarfsanmeldung vorzubereiten. 
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- Das Referat HoPo macht am 29.01. um 15 Uhr ein Referatstreffen.  
- Das Referat Politische Bildung plant für das Sommersemester 

verschiedene Veranstaltungen, die zum Teil in Zusammenarbeit mit 
der DGB Hochschulgruppe organisiert werden sollen. 

 
Soziales: 
- Es war Zukunftslabor Inklusion (Auswertung folgt). Dabei wurden 

evtl. neue Mitglieder für das Referat Inklusion gefunden. 
- Ein Referatstreffen Inklusion hat stattgefunden. Dabei wurde ein 

Plan für das nächste Haushaltsjahr erarbeitet. Das nächste 
Referatstreffen ist am 04.02.2020 um 16:30 Uhr. 

- Das Referatstreffen Soziales findest am 28.01.2020 um 16:30 statt 
und beschäftigt sich mit dem Jahresplan. 

- Im Bereich Internationales gibt es wohl Nachwuchs. Es gibt Ideen, 
sich evtl. wieder am festival contre le racisme zu beteiligen. Der 
internationale Tanzkurs ist wieder in der Vorbereitung. Ein 
entsprechender FA folgt. 

- Das Referat StuWe/die Menschen im Verwaltungsrat beschäftigten 
sich mit der Salatproblematik. 

- Es wird an den fehlenden Quartalsberichten gearbeitet.  
 
Personal: 
- Hat leider keinen GF mehr :( (Tschüss Sven) 
- Es gab ein Personalgespräch.  

 
2. G20012402 Aktuelles aus dem Service-Büro 

Obligatorischer Link zum Exekutivkalender -> https://cloud.stura.tu-
dresden.de/index.php/apps/calendar/p/xQYcYEXFx9QgHHsa/StuRa-
Exekutive  
 
Am kommenden Dienstag soll größere Mengen an sperrmüllähnlichen 
Gegenständen aus der Barack entfernt werden. Sven soll die 
entsprechenden Formulare aktualisieren und dann ausfüllen und 
unterschreiben. 
 
Die studentische Vertretung im Prüfungsausschuss für die 
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Zugangsprüfung für Berufstätige für das Prüfungsjahr 2020 soll 
eigentlich bis heute benannt werden. Fabi hat das bis jetzt gemacht, 
wird das aber in Zukunft nicht weitermachen. Martin Keßler erklärt sich 
bereit, diese Aufgabe zu übernehmen. Dies wird gemeldet. 
 
Die GF stimmt dem Termin für den Dies Academicus am 18.05.2022 zu. 
Dies erfolgte in Zusammenarbeit im Integrale. 
 
Die GF beauftragt David Färber, die Mail zu den Austrittszahlen 
beantworten. Er soll dabei die Komplexität der Thematik im 
Zusammenhang mit den Verkehrsbetrieben/Semesterticket erklären. 
 
Es gibt Neues von der Wohlzimmerfront. Es gibt wohl wieder eine 
Gruppe von aktiveren Menschen. Ein mögliches Treffen mit der GF rückt 
wohl näher, aber auch nur vielleicht. To be continued 
 

3. G2001240103 Kommissarische Geschäftsführung 
Das Sven seinen GF Posten getauscht hat, braucht es einen 
kommissarischen GF Personal. Da eine Personalunion von Personaler 
und GF Finanzen als eher kritisch gesehen wird, übernimmt Fabi die 
Arbeit als kommissarischer GF Personal.  
 

4. G20012404 Studierendenverteilermail Werbung 
Exekutivmitarbeitende 
Die ÖA möchte gerne per Rundmail über die Ausschreibung der 
Exekutiv-Ämter informieren und auch Werbung für die allgemeine 
Arbeit in der Exekutive machen. Die Mail soll mit Ausschreibung der 
Ämter durch den Referenten Struktur versandt werden. Die Liste mit 
stattfindenden Referatstreffen wird in der Zwischenzeit aktuell 
gehalten.  
Ohne Gegenrede gecleart. 

 
5. Sonstiges 

Unter diesem Tagesordnungspunkt wurde nichts besprochen. 
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Protokoll der Geschäftsführung vom31.01.2020
Erstellt am 3. Februar 2020 von Robert Lehmann.

Anwesende der Geschäftsführung (stimmberechtigt):
Name GF-Posten Anwesenheit

Fabian Köhler Lehre und Studium anwesend
Nathalie Schmidt Soziales entschuldigt
Sven Herdes Finanzen und Inneres anwesend
N.N. Personal unbesetzt
Robert Lehmann Öffentlichkeitsarbeit anwesend
N.N. Hochschulpolitik unbesetzt

Referent:innen (bzw. Vertreter:innen) (ständige Gäste):
Name Referat Anwesenheit

Matthias Zagermann Datenschutz
Cao Son Ta Service und Förderpolitik
David Färber Mobilität
Marian Schwabe Struktur
Christoph Johannes Kleine Technik anwesend
N.N. Vernetzung unbesetzt
N.N. Hochschulpolitik unbesetzt
N.N. Gleichstellungspolitik unbesetzt

1
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GF-Protokoll 31.01.2020

Name Referat Anwesenheit
Joel Franke Politische Bildung
N.N. Wissen, Handeln und Aktiv teilnehmen unbesetzt
Paul Senf Lehre und Studium
N.N. Kultur unbesetzt
Robert Sterzing Sport
Sebastian Schmidt Qualitätsentwicklung
N.N. Öffentlichkeitsarbeit unbesetzt
Lothar Michael Martin Keßler Internet anwesend
N.N. Internationale Studierende unbesetzt
N.N. Inklusion unbesetzt
Claudia Meißner Soziales anwesend
N.N. Studentenwerk unbesetzt
N.N. Familienfreundliches Studium unbesetzt
N.N. Personal unbesetzt

Versammlungsleiter: Fabian KöhlerProtokollant: Robert Lehmann
Sitzungsbeginn: 14:58 UhrSitzungsende: 15:43 Uhr5
Anwesende Gäste: Hendrik Hostombe, Hendrik Martin

Inhaltsverzeichnis
1. Begrüßung und Formalia 31.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 310
2. G200131-01 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen 3
3. G200131-02 Mail aus dem Service Büro 43.1. Exekutivkalender . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43.2. Anlageninventur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43.3. Verschrottung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 415 3.4. ISIC . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 43.5. TU Pressestelle . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4
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GF-Protokoll 31.01.2020
3.6. Wohlzimmer aka Raum 18 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
4. G200131-03 Abrechnungsstopp Finanzanträge 5
5. FA: G200131-04 Teilnahme an der Mitgliederversammlung des fzs 5
6. G200131-05 Schönes Wetter mit lila Wolken 5
7. Sonstiges 65
A. Anhang 6A.1. G200131-04 Teilnahme an der Mitgliederversammlung des fzs . . . . . . . . . . . . . . 7

1. Begrüßung und Formalia
1.1. Allgemeine Belehrung
Alle Anwesenden werden darauf hingewiesen, dass die Beschlüsse der Geschäftsführung erst10 mit der Bestätigung des Protokolls durch das StuRa-Plenum wirksam werden.

2. G200131-01 Aktuelles aus den Geschäftsbereichen
• Lehre und Studium

– nächste Woche findet die Vorbereitung auf den Beginn zur Systemakkreditierung mitder KQSL statt15
– am 5.2.2020 trifft sich das Referat QE, im Anschluss findet dann die Vorbereitung desReferates zur Systemakkreditierung statt
– am 11.2.2020 ist die Begehung der TU Dresden mit den Gutachter_innen
– ein erster Prüfungsrechtsworkshop wurde von Paul organisiert und durchgeführt, einweiterer folgt im April20

• Öffentlichkeitsarbeit
– es gibt ein Referatstreffen am 10.2.2020 um 16:40 Uhr

• Finanzen und Inneres
– es gibt Planungen für Finanzer_innenschulungen, dort soll es eventuell verschiedenGruppe nach Kenntnisstand geben25
– der Haushaltsplan soll erstellt werden, die Bedarfsanmeldungen sind hierfür an denFinanzer zu senden

3
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GF-Protokoll 31.01.2020
3. G200131-02 Mail aus dem Service Büro
3.1. Exekutivkalender

• Bezüglich der Termine wird auf den Exekutivkalender verwiesenAnregungen und Termine nimmt Frau Schwarzkopf gern entgegen.

3.2. Anlageninventur5
• Frau Dunst bittet um Hilfe für die Inventarisierung vom 27.-31.3.
• dafür werden mind. 2 Personen benötigt
• Interessenten sollen sich bei der GF melden, weiterhin sucht die GF auch zusätzlich nochnach Freiwilligen

3.3. Verschrottung10
• Einige Dingewurden verschrottet (Biertische/-bänke, Tannenbaum, Rechner, Faxgerät, Schreib-maschine).
• Das Referat Technik wird beauftragt die Änderungen in die Raumlisten einzutragen unddiese aktuell zu halten.

3.4. ISIC15
• ISIC fragt an ob das aktuelle Design der Karten geändert werden soll und schickt eine Vor-lage mit
• auf dem Referatstreffen der Öffentlichkeitsarbeit soll darüber gesprochen werden
• das aktuelle Design wird jedoch momentan befürwortet

3.5. TU Pressestelle20
• Es gibt eine neue (zusätzliche Kollegin) in der Pressestelle, Frau Sellbig.
• Sie hatte gefragt, ob es am 27.01. zum Holocaust-Gedenktag irgendwelche Veranstaltun-gen vom StuRa gab.
• Dies soll nochmal überprüft und ihr mitgeteilt werden

4
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GF-Protokoll 31.01.2020
3.6. Wohlzimmer aka Raum 18

• für das Treffen mit der Gruppe um das Wohlzimmer wird ein Termin für Donnerstag den06.02.2020 nach 11 Uhr vorgeschlagen

4. G200131-03 Abrechnungsstopp Finanzanträge
Aufgrund von Krankheit, ist viel Arbeit liegen geblieben und muss aufgeholt werden. Dafür ist5 es notwendig Abrechnung von Finanzanträgen, welche viel Zeit kosten erst einmal hinten anzu-stellen. Voraussichtlich kann erst ab 02.03.2020 wieder abgerechnet werden, vorher vereinbarteTermine werden weiterhin wahrgenommen. Das Referat Service und Förderpolitik bietet weiter-hin Beratungen zu Finanzantragsabrechnungen an.
Ohne Gegenrede angenommen.10

5. FA: G200131-04 Teilnahme an der Mitgliederversammlung desfzs
Antragsteller: Sven Herdes
Antragstext15 Der StuRa möge 509,60e für die Teilnahme an der MV vom 28.02.2020-01.03.2020 des FZS be-schließen.Formular(e): siehe Anhang ab Seite 7
Diskussion und Nachfragen20

Ohne Gegenrede angenommen.

6. G200131-05 Schönes Wetter mit lila Wolken
Die GF beschließt schönes Wetter mit lila Wolken.
Ohne Gegenrede angenommen.25

5
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7. Sonstiges

A. Anhang

6
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Version .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Sven Herdes

George-Bähr-Str. 1e

01069 Dresden

sven.herdes@mailbox.tu-dresden.de

Exekutive StuRa
finanzer@stura.tu-dresden.de

Reisekosten fzs e.V. Mitgliederversammlung

509,60 €

✔

GF-Protokoll 31.01.2020
A.1. G200131-04 Teilnahme an der Mitgliederversammlung des fzs
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Version .08.2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl/…)

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material? (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

12

Der StuRa möge die Reisekosten für vier Teilnehmer_innen an der
Mitgliederversammlung des fsz e.V. übernehmen
Zur Vernetzung des StuRa mit anderen Studierendenschaften ist eine Teilnahme
an der Mitgliederversammlung, auch als Nicht-Mitglied des fsz e.V. sinnvoll.

200
57,60
152
100

Teilnahmebeiträge für 4 Personen a 50€
Fahrkarten ÖPNV Bamberg
Unterkunft
Fahrtkarten Dresden - Bamberg

509,60 €

509,6 StuRa

509,60 €

GF-Protokoll 31.01.2020
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Version: 1 .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Telefon Fax Mail Internet 

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Fahrkarten von Dresden nach Bamberg und zurück

✔

24.01.2020 26.01.2020

DB Vertrieb GmbH 100,00 €
FlixMobility GmbH 155,84 €

1)

Wir haben uns für das günstigste und flexibelste Angebot entschieden.
Auf das Einholen weiterer Angebote wurde aufgrund des Paragraphen §38 Absatz 4
der Finanzordnung des StuRa TU Dresden verzichtet.

GF-Protokoll 31.01.2020
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Angaben zum Ticket (Rückfahrt)  Rückfahrt abwählen

Angaben zum Ticket

50,00 EUR

Weniger

Ihre Fahrkarte gilt Mo.-Fr. von 9:00 Uhr bis 3:00 Uhr des Folgetags, Sa., So. und an

Feiertagen von 0:00 Uhr bis 3:00 Uhr des Folgetags. Bitte vor Reiseantritt Name und

Vorname aller Reisenden eintragen.

Eine Stornierung (Umtausch oder Erstattung) Ihrer Fahrkarte ist ausgeschlossen.

Bayern-Ticket

Mehr

Gilt 1 Tag ab 18:00 Uhr bis 06:00 Uhr des Folgetages. An Fr, Sa und vor Feiertagen in

Bayern (außer 08.08.) bis 07:00 Uhr des Folgetages. Bitte vor Reiseantritt Name und

Vorname aller Reisenden eintragen.

Eine Stornierung (Umtausch oder Erstattung) Ihrer Fahrkarte ist ausgeschlossen

Bayern-Ticket Nacht

 

Geltungstag

So, 26.01.20

Anzahl Reisende

4 Reisende 2. Klasse 1. Klasse

50,00 EUR

Weniger

Ihre Fahrkarte gilt Mo.-Fr. von 9:00 Uhr bis 3:00 Uhr des Folgetags, Sa., So. und an

Feiertagen von 0:00 Uhr bis 3:00 Uhr des Folgetags. Bitte vor Reiseantritt Name und

Vorname aller Reisenden eintragen.

Eine Stornierung (Umtausch oder Erstattung) Ihrer Fahrkarte ist ausgeschlossen.

Bayern-Ticket

Mehr

Gilt 1 Tag ab 18:00 Uhr bis 06:00 Uhr des Folgetages. An Fr, Sa und vor Feiertagen in

Bayern (außer 08.08.) bis 07:00 Uhr des Folgetages. Bitte vor Reiseantritt Name und

Vorname aller Reisenden eintragen.

Eine Stornierung (Umtausch oder Erstattung) Ihrer Fahrkarte ist ausgeschlossen

Bayern-Ticket Nacht

 

Geltungstag

Mo, 27.01.20

Anzahl Reisende

4 Reisende 2. Klasse 1. Klasse

Zurück Zur Buchung

Ihre Reise

Preise

Bayern-Ticket
4 Reisende
Geltungstag So, 26.01.20
2. Klasse

Bayern-Ticket
4 Reisende
Geltungstag Mo, 27.01.20
2. Klasse

50,00Ticket

50,00Ticket (Rückfahrt)

100,00 EURPreis

Alle Angaben ohne Gewähr.

Hinweise

© Deutsche Bahn AG Impressum AGB Nutzungsbedingungen Datenschutz www.deutschebahn.com

Tickets & AngeboteTickets & Angebote Reise & ServicesReise & Services BahnCardBahnCard GeschäftskundenGeschäftskunden Urlaub & StädteUrlaub & Städte
Cao Son Ta
Meine BahnMeine Bahn
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Einfache Fahrt Hin- und Rückfahrt

von

Dresden

nach

Bamberg

hin

Fr. 28 Feb.

zurück

So. 1 März

Fahrgäste/Fahrräder

4 Erwachsene, 0 F… Verbindung suchen

Sortieren nach

Abfahrt (früheste)

Filtern nach
Direktfahrten

1 Umstieg

Sa. 04:00

Sa. 15:30

20:30

Mo. 04:30

Abfahrt von Dresden
Fr. 02:00

Ankunft in Bamberg
Fr. 09:00

Abfahrt von Bamberg
So. 12:00

Ankunft in Dresden
So. 18:00

Haltestellen - Dresden
Alle auswählen Alle
löschen

Dresden Hbf

Dresden Neustadt

Haltestellen - Bamberg

Bamberg Bf, Ludwigstr.

Dresden → Bamberg

‹ Donnerstag, 27 Feb. Samstag, 29 Feb. ›

Ab/An Dauer/Umstieg Gesamtpreis

02:25
09:15

Dresden Hbf
Bamberg Bf, Ludwigstr.

6:50 STD.

1 
79  €,92 4 Plätze buchen

  

08:05
20:15

Dresden Neustadt
Bamberg Bf, Ludwigstr.

12:10 STD.

1 
115  €,92 4 Plätze buchen

  

09:40
15:05

Dresden Hbf
Bamberg Bf, Ludwigstr.

5:25 STD.

1 
71  €,92 4 Plätze buchen

4 Sitzplätze zu diesem Preis verfügbar  

12:15
18:00

Dresden Hbf
Bamberg Bf, Ludwigstr.

5:45 STD.

1 
85  €,92 4 Plätze buchen

  

12:25
20:25

Dresden Neustadt
Bamberg Bf, Ludwigstr.

8 STD.

1 
111  €,92 4 Plätze buchen

  

Samstag, 29. Feb.

02:25
09:15

Dresden Hbf
Bamberg Bf, Ludwigstr.

6:50 STD.

1 
63  €,92 4 Plätze buchen

  

03:55
15:05

Dresden Hbf
Bamberg Bf, Ludwigstr.

11:10 STD.

1 
67  €,92 4 Plätze buchen

5 Sitzplätze zu diesem Preis verfügbar  

Bamberg → Dresden

‹ Samstag, 29 Feb. Montag, 2 März ›

Ab/An Dauer/Umstieg Gesamtpreis

12:05
18:10

Bamberg Bf, Ludwigstr.
Dresden Hbf

6:05 STD.

1 
87  €,92 4 Plätze buchen

  

12:30
19:30

Bamberg Bf, Ludwigstr.
Dresden Hbf

7 STD.

1 
99  €,92 4 Plätze buchen

  

13:15
22:20

Bamberg Bf, Ludwigstr.
Dresden Hbf

9:05 STD.

1 
87  €,92 4 Plätze buchen

  

20:20
04:15

Bamberg Bf, Ludwigstr.
Dresden Hbf

7:55 STD.

1 
83  €,92 4 Plätze buchen

  

Warenkorb
Suche nach verfügbaren Fahrten und

lege diese in den Warenkorb, um sie zu
buchen.

Buchen

Impressum AGB Datenschutz © 2020 Flix Mobility GmbH



Freitag, 28 Feb.

Sonntag, 1 März

AnmeldenPlane Deine Reise Service Echtzeit-Info Hilfe De

Wir verwenden Cookies, um den bestmöglichen Service zu ermöglichen. Durch die Nutzung unserer Seite stimmst du der Cookie-Nutzung zu. OK
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Version: 1 .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Telefon Fax Mail Internet 

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Teilnahmebeiträge MV fzs e.V.

✔

24.01.2020 24.01.2020

fzs e.V. 200,00 €

1)

Da es nur einen fsz e.V. gibt und die in diesem Zeitraum nur eine
Mitgliederversammlung abhält, ist ein Vergleich mit anderen Anbietern nicht möglich
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Kontakt - Impressum - Datenschutzerklärung

Startseite » Veranstaltungen » Mitgliederversammlung » 63. Mitgliederversammlung in Bamberg

Details

Februar 28 @ 17:00

März 1 @ 14:00

Mitgliederversammlung

« 2. Sitzung des Vorstands

« Alle Veranstaltungen

63. Mitgliederversammlung in Bamberg

Februar 28 @ 17:00 - März 1 @ 14:00

Die Mitgliederversammlung in diesem Wintersemester findet vom 28.02. bis zum 01.03.2020 in Bamberg statt.
Alle Mitglieder treffen sich hier, um die Positionen, die Struktur sowie die Finanzen des Verbandes zu diskutieren
und zu beschließen und um Gremienmitglieder zu wählen.

Verschickungspflichtige Anträge sind: Wahlen, Anträge zu Wahlen, Anträge auf Abwahlen, Anträge auf Änderung
der Satzung oder einer ihrer Ergänzungsordnungen, Anträge auf Änderung der Beiträge, Einrichtung oder
Auflösung von Referent*innenstellen, Einrichtung oder Auflösung von Ausschüssen sowie Anträge auf Auflösung
des Vereins.

Das heißt, dass entsprechende Anträge bis zum 27. Januar eingegangen sein müssen. Anträge die nach der
Verschickung eingereicht werden, müssen noch von der Mitgliederversammlung zugelassen werden.

Anträge und Kandidaturen einreichen könnt ihr in unserem neuen Antragstool. Dort behaltet ihr auch immer
den aktuellen Überblick über alle eingegangenen Anträge, Bewerbungen und Änderungsanträge, schaut also
regelmäßig rein.

 

Unterbringung, Tagungsort, Verpflegung

Nähere Informationen zum Tagungsort und zur Unterbringung ebenso wie ein Orga-Reader folgen in Kürze.

Die gestellte Verpflegung ist vegan. Bei Lebensmittelunverträglichkeiten bitten wir auch um einen Vermerk bei
der Anmeldung.

 

Teilnahmebeitrag

Für Mitglieder ist die Teilnahme von bis zu 4 Personen der Delegation kostenlos. Danach wird ein
kostendeckender Beitrag von 50€ erhoben. Auch Personen, die nicht Teil einer Delegation sind, keine
Gremienmitglieder des fzs sind und keine aktive Rolle zur Gestaltung der MV einnehmen, gilt der
Teilnahmebeitrag von 50€ für das gesamte Wochenende. Dafür sind Verpflegung Übernachtung und
Rahmenprogramm kostenfrei.

Teilnehmer*innen aus Mitgliedsstudierendenschaften ohne Verfasste Studierendenschaft können beim
Vorstand (vorstand@fzs.de) den Erlass der Teilnahmekosten beantragen und auch einen Antrag auf
Fahrtkostenübernahme stellen. Wenn Studierende keine Unterstützung ihrer Studierendenschaft bekommen,
können sie sich ebenfalls dort melden.

 

Vorläufige Tagesordnung

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Aufnahme neuer Mitglieder
3. Wahl der Redeleitung
4. Formalia
5. Berichte
5.1 Bericht: Vorstand
5.2 Bericht: Ausschuss der Student*innenschaften
5.3 Berichte: Ausschüsse
5.4 Berichte: Arbeitskreise
5.5 Berichte: Antidskriminierungsbeauftragte
5.6 Berichte: Delegationen
5.7 Berichte: Weitere
6. Finanzen
6.1 Bericht des Kassenprüfungsausschusses (KPA)
6.2 Entlastung Vorstand und KPA
6.3 Nachtragshaushalt 2019/20 – Antrag per Mail an vorstand@fzs.de
6.4 Finanzielle Anträge – Antrag per Mail an vorstand@fzs.de
7. Inhaltliche Anträge
8. Strukturelle Anträge
9. Änderungen von Satzungen und Ordnungen
9.1 Satzung
9.2 Ergänzungsordnungen
9.2.1 Geschäftsordnung
9.2.2 Finanzordnung
9.2.3 Wahlordnung
9.2.4 Antidiskriminierungsvorschrift
9.2.5 Unvereinbarkeitsbeschluss
10. Wahlen
10.1 Wahlen: Ausschuss der Student*innenschaften
10.2 Wahlen: Kassenprüfungsausschuss
11. Initiativanträge
12. Ort und Zeit der nächsten Mitgliederversammlung
13. Verschiedenes

 

Ausschlussklausel

Die Veranstaltenden behalten sich vor, vom Hausrecht Gebrauch zu machen und Personen, die durch
rassistische, nationalistische, antisemitische, sexistische oder sonstige menschenverachtende Äußerungen in
Erscheinung treten, den Zutritt zur Veranstaltung zu verwehren oder von dieser auszuschließen.

 

* = obligatorisch

Name *:

Status *:

Hochschule/Organisation *:

E-Mail-Adresse *:

Telefonnummer (für Rückfragen):

Rechnungsadresse *

Übernachtung in einem Frauen*-Schlafraum gewünscht? *

Ich benötige aus gesundheitlichen Gründen ein Bett 

Barrierefreiheit erforderlich? *

Ich benötige eine Kinderbetreung - Angabe bitte bis spätestens 18. Februar!

Ich nehme als Newcomer*in am Newcomers-Meeting teil 

Ich möchte am Mentor*innenprogramm teilnehmen** 

Meine Delegation ist bereit, Mentor*in zu sein** 

**Wenn du zum ersten Mal auf der MV vorbei schaust, kannst du dich oder deine Delegation zum
Mentor*innenprogramm anmelden.

Anmerkungen (z.B. Allergien)

Hiermit bestätige ich, die Datenschutzerklärung Datenschutzerklärung gelesen zu haben und stimme dieser zu.*

SENDEN

+ ZU GOOGLE KALENDER HINZUFÜGEN + EXPORTIERE ICAL

 Delegation  Gremienmitglied  Gast

 ja  nein

 ja

 ja  nein

 ja

 ja

 ja

 ja

 ja

Beginn:

Ende:

Veranstaltungskategorie:

      

2. Sitzung des Vorstands
Januar 28 @ 14:00 - 19:00

63. Mitgliederversammlung in
Bamberg
Februar 28 @ 17:00 - März 1 @ 14:00

Alle Veranstaltungen anzeigen

D E R  F Z S  A U F  S O C I A L  M E D I A

A K T U E L L E  V E R A N S T A L T U N G E N

© 2020 fzs e.V.       

AKTUELLES  ÜBER UNS  POSITIONEN  TERMINE  KAMPAGNEN  BÜNDNISSE  MATERIAL  SERVICE  
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Version: 1 .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Telefon Fax Mail Internet 

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

Unterkunft für 4 Personen in Bamberg

✔

24.01.2020 26.01.2020

Deutsches Jugendherbergswerk 263,20 €
Gasthaus Drei Linden 234,00 €

Backpackers Bamberg 156,00 €
Deutsches Jugendherbergswerk 247,20 €

3)

Wir haben uns für das günstigste Angebot entschieden + in der Nähe des Bahnhofs

GF-Protokoll 31.01.2020
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Angebote für Ihren Aufenthalt

Menü

Sortierung nach JH-Name aufsteigend

Bamberg "Am Kaulberg"
"Am Kaulberg"

Mittelalter hautnah erleben im Gassengewirr eines
Weltkulturerbes. 1000 Jahre Geschichte zum Anfassen –
das finden Sie hier bei uns in Bamberg. Zum Portrait 

 0951 29952890

  Standort anzeigen   0,5 km Angebote ausblenden 





Reisepreis ab
247,20 €

p. Pers. Ø ab 61,80 €

Verfügbare Angebote (5)  Reisepreis bitte wählen

4 Bett/en in Mehrbett-Zimmern, mit Frühstück, mit
Dusche & WC, inkl. Bettwäsche, ab 2 Nächten,
zusätzl. Verpflegung nach Absprache  Details 

4 247,20 €

1 Vierbettzimmer, mit Frühstück, mit Dusche & WC,
inkl. Bettwäsche, ab 2 Nächten, zusätzl.
Verpflegung nach Absprache  Details 

4 263,20 €

2 Zweibettzimmer, mit Frühstück, mit Dusche &
WC, inkl. Bettwäsche, ab 2 Nächten, zusätzl.
Verpflegung nach Absprache  Details 

4 279,20 €

4 Einzelzimmer, mit Frühstück, mit Dusche & WC,
inkl. Bettwäsche, zusätzl. Verpflegung nach
Absprache  Details 

4 327,20 €

1 Dreibettzimmer, mit Frühstück, mit Dusche & WC,
inkl. Bettwäsche, ab 2 Nächten, zusätzl.
Verpflegung nach Absprache  Details 

3  197,40 €

  anfragen

  anfragen

  anfragen

  anfragen

  anfragen

Über uns Weltweit Infoservice Presse Jobs & Freiwillige Impressum Datenschutz FAQ
Kontakt



Fehler bei Google Maps melden

Karte Satellit

Kartendaten Nutzungsbedingungen



Übernachtungsangebote (1) Programmangebote (0)

SUCHE

Bamberg "Am Kaulberg"

Aufenthalt 28.02.2020 - 01.03.2020  4 Reisende Verfügbarkeit prüfen 

Einzelgäste (bis 10 Pers.)

GF-Protokoll 31.01.2020
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Backpackers BambergBackpackers Bamberg

BACKPACK ERS BAMBERG

Herzlich willkommen beim Backpackers Bamberg – Lillys Hostel in Bamberg! In unserem wunderschönen Hostel könnt ihr in gemütlicher

Atmosphäre die Weltkulturerbestadt Bamberg erleben…

Wir liegen direkt zwischen dem Bahnhof und der Innenstadt mit historischer Altstadt.

Dort �ndet Ihr viele gemütliche Kneipen, Kunst und viel Kultur. Viele Spass beim Herumstöbern auf unserer Webseite das Backpackers-

Bamberg-Team.

Für mehr Informationen schreibt uns unter: info@backpackersbamberg.de.

Beachtet bitte, dass wir kein Partyhostel sind. Damit sich auch Familien und Geschäftsreisende wohl fühlen, achten wir darauf, dass ab

22:00 Ruhe eingehalten wird.

Unser HostelUnser Hostel

Unsere Preise pro TagUnsere Preise pro Tag

EINZELZIMMER
29 € / Person

DOPPELZIMMER
22 € / Person

ZWEIBETTZIMMER
22 € / Person

DREIBETTZIMMER
20 € / Person.

VIERBETTZIMMER
19 € / Person

FÜNFBETTZIMMER
18 € / Person

SECHSBETTZIMMER
17 € / Person

PARKPLATZ (NACH VERFÜGBARKEIT)
4 € / Nacht



Kontakt
member of backpackernetwork.de

+49(0)951 2221718

+49(0)1577 3987286

Heiliggrabstraße 4 96052 Bamberg.

info@backbackersbamberg.de

     Startseite Reservierung Bamberg Anfahrt Rezession Impressium
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Protokoll des Förderausschusses vom30.01.2020
Erstellt am 1. Februar 2020 von Cao Son Ta.

Versammlungsleiter: Johannes Radde
Protokollant: Cao Son Ta

Sitzungsbeginn: 18:31 Uhr
Sitzungsende: 19:19 Uhr

Anwesende Mitglieder:
Johannes Radde, Sven Herdes, Sebastian Mesow, Cédric Kekes, Cao Son Ta
Der Förderausschuss ist somit mit 5 von 5 Mitgliedern beschlussfähig.

Anwesende Gäste: Paula Junghaus (HSG DGVC), Daniel Fischer (HSG DGVC), Franca Schneider
(HSG Stipnetz), Franziska Köstler (HSG Stipnetz), Tim Scheuerer (HSG Plurale Ökonomie)

Inhaltsverzeichnis
1. Begrüßung und Formalia 2
1.1. Allgemeine Belehrung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
1.2. Hinweis zu Finanzanträgen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2
2. HSG Anerkennung: F200130-01 Stipnetz 2
3. HSG Anerkennung: F200130-02 DGVC - Dresdener Gesellschaft für Verfahrens-technik und Chemieingenieurwesen e.V 2
4. FA: F200130-03 Plurale Ökonomik 3
5. Terminfindung und Aufgabenverteilung 4
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FöA-Protokoll 30.01.2020

A. Anhang 4
A.1. HSG-Anerkennung F200130-01 Stipnetz . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5
A.2. HSG-Anerkennung F200130-02 DGVC - Dresdener Gesellschaft für Verfahrenstechnik

und Chemieingenieurwesen e.V . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9
A.3. F200130-03 Plurale Ökonomik . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 13

1. Begrüßung und Formalia
1.1. Allgemeine Belehrung
Alle Anwesenden werden darauf hingewie-
sen, dass die Beschlüsse des Förderaus-5
schusses erst mit der Bestätigung des Proto-
kolls durch das StuRa-Plenum wirksam wer-
den.

1.2. Hinweis zu Finanzanträgen
Vertragliche Verpflichtungen oder Zahlungen10
über Ausgaben zu Finanzanträgen können
erst nach der Bestätigung des Protokolls auf
einer Sitzung des Studierendenrates einge-
gangen werden. Dies ist zur Abrechnung mit
den Bestell- oder Buchungsbestätigungen15
nachzuweisen und betrifft alle Posten bzw.
den gesamten Finanzantrag.

Zur übersichtlichen Darstellung eingeholter
Angebote ist das Angebotsformular mit ent-20
sprechend, beiliegenden Angebotsbelegen
auszufüllen.

2. HSG Anerkennung:F200130-01 Stipnetz
Antragsteller: Franca Schneider25

Antragstext
Die Hochschulgruppe F200130-01 Stipnetz

soll anerkannt werden.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 530

Diskussion und NachfragenSind irgendwelche Veranstaltungen auf demCampus geplant?
Bisher nicht, aber die Gruppe könnte sich35
vorstellen, Einführungsveranstaltungen auf
dem Campus zu veranstalten.Steht die Hochschulgruppen allen offen, alsoauch Menschen ohne Stipendium?
Ja sie steht jedem Studierenden offen.40 Gibt es einen Dachverband, der auf euch Ein-fluss nehmen könnte?
Die Gruppe besitzt keinen Dachverband.

45 Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-men.

3. HSG Anerkennung:F200130-02 DGVC - Dresdener50 Gesellschaft fürVerfahrenstechnik undChemieingenieurwesen e.V
Antragsteller: Kay Hermann vertreten durch
Paula Junghaus55

Antragstext
Die Hochschulgruppe F200130-02 DGVC -
Dresdener Gesellschaft für Verfahrenstech-
nik und Chemieingenieurwesen e.V soll aner-60
kannt werden.
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Formular(e): siehe Anhang ab Seite 9

Vorstellung
Die Gruppe stellt sich vor, sie dient unter an-
derem der Vernetzung der Studierenden und5
Mitarbeiter miteinander.

Diskussion und NachfragenWie wird man Mitglied?
Man meldet sich einfach an, nebenbei wer-10
den aktuell keine Mitgliederbeiträge erho-
ben, da die Gruppe zu viel Geld hat. Ansons-
ten sind es 12e pro Jahr für Studierende.Dürfen auch nicht Verfahrenstechniker Mitglie-der werden?15
Ja klar, wir sehen zwar keinen Sinn, aber freu-
en uns natürlich über jeden der Mitmachen
möchte.

Der Antrag ist ohne Gegenrede angenom-20 men.

4. FA: F200130-03 PluraleÖkonomik
Antragsteller: Tim Scheuer25

Antragstext
Der StuRa möge die Ringvorlesungsreihe im
SoSe 2020 mit 2400e fördern.
Formular(e): siehe Anhang ab Seite 1330

Diskussion und Nachfragen
Anmerkungen:
Es fehlen aktuell noch für vier von acht Pos-
ten die Angebote. Wobei die vier Angebote35
nur in digitaler Form vorliegen.
Dem Antragsteller werden kurz die Basis der
Finanzantragsstellung und der Abrechnung
erklärt.

40
Es ist als Ringvorlesung gedacht, wird es dazuauch Leistungspunkte geben?
Da die Gruppe die Unterstützung von Pro-
fessor Lehmann-Waffenschmidt bekommen

und er eines seiner Module angeboten hat,45
wird es wahrscheinlich für Wirtschaftsstu-
dierende anrechenbar sein, für alle anderen
wird es aktuell geklärt.

Seid ihr schon Zahlungsverpflichtungen einge-50 gangen? Habt ihr schon Bestellungen oder Ver-bindlichkeiten getätigt?
Nein, sie haben mit der Veranstaltung noch
nicht begonnen.

55
Habt ihr noch weitere Einnahmequellen in Be-tracht gezogen? Nur den FSR haben sie in Be-
tracht gezogen, sonst haben sie nach keinen
weiteren Förderern geschaut.Warum wurde sich für die vier Referenten, die60 schon feststehen, entschieden?
Nr.1: Professor Lehmann-Waffenschmidt:
Ausgewählt, da er die Ringvorlesung unter-
stützt und sein Modul bereitstellt dafür, au-
ßerdem Vorlesungen dazu in diesem Bereich65
hält.
Nr.2: Michael Ross:
Ausgewählt, da der Referent ihnen empfoh-
len wurde.
Nr.3: Philippa ? (Leider konnte der Name70
nicht protokolliert werden)
Ausgewählt, da Menschen aus der Gruppe
schon einmal auf einer ihrer Veranstaltun-
gen war und sehr gute Erfahrungen davon
mitgenommen haben.75
Nr.4: Prof. Dr. Jochen Mayerl:
Wurde von Prof. Lehmann-Waffenschmidt
empfohlen, nachdem die Gruppe von einem
anderen möglichen Referenten eine Absage
bekommen hat.80

Es werden vom Ausschuss Probleme beim
Honorar für den Professor Lehmann-
Waffenschmidt gesehen, da wir so eine Lehr-
veranstaltung von ihm fördern würden, was85
wir jedoch nicht dürfen. Es wird vorgeschla-
gen, ihn komplett von der Honorarliste zu
streichen.

Änderungsantrag 1 von Sven:90
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Senkung der Antragssumme um 300e auf2100e. Streichung des Postens Honorarfür Prof. Lehmann-Waffenschmidt.
Der Antragssteller übernimmt den Ände-5 rungsantrag.
Wie soll die Bewerbung der Ringvorlesung ab-laufen?
Vorlesungswerbung, Plakatwerbung, Social-10
Media, Mensa-Bildschirme und eventuell im
Aqua-Heft von Integrale. Wie sollen die Pla-kate finanzieren werden? Wir haben das noch
nicht bedacht, aber wir würden dann gerne
es noch in den Finanzantrag aufnehmen15

Aufgrund der Menge von Punkten wird eine
Vertagung in die nächste Förderausschuss-
Sitzung in den Raum geworfen.Würde die Veranstaltungen auch stattfinden,20 wenn die Gruppe erst am 21.02.2020 mit derfesten Planung beginnen könnte?
Ja, die Veranstaltung wäre voraussichtlich da-
von nicht gefährdet.
GO-Antrag auf Vertagung in die nächste25

Förderausschusssitzung von Cao.
Der Antrag wird ohne Gegenrede vertagt.

5. Terminfindung und30 Aufgabenverteilung
Der Förderausschuss hat sich für die nächste
Vorlesungszeit auf Sitzungen alle zwei Wo-
chen (in der plenumsfreien Woche) Donners-
tag 18:30 geeinigt.35
In den vorlesungsfreien Zeit WS 2019/20 fin-
den am 12.02. um 18:30, am 05.03 um 18:30
und für die Hochschulgruppenanerkennun-
gen (und ggf. Finanzanträge) an den Tagen
16.03 bis 18.03 jeweils ab 15:00 Sitzungen40
statt.

Cao erklärt sich bereit, bis auf weiteren die
Protokolle zu schreiben und die E-Mails zu
verwalten.45
Sebastian übernimmt die Kommunikation
mit dem Sitzungsvorstand.

A. Anhang50

4
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A.1. HSG-Anerkennung F200130-01 Stipnetz
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A.2. HSG-Anerkennung F200130-02 DGVC - Dresdener Gesellschaft fürVerfahrenstechnik und Chemieingenieurwesen e.V
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A.3. F200130-03 Plurale Ökonomik
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A.5. Fehlende Quartalsberichte
A.5.1. Fehlende Quartalsberichte 2016
Q4/2016 · Inneres

A.5.2. Fehlende Quartalsberichte 2017
Q1/2017 · Inneres

·Hochschulpolitik

Q2/2017 · Inneres

·Öffentlichkeitsarbeit

Q3/2017 · Inneres

·Öffentlichkeitsarbeit

Q4/2017 · Inneres

· Lehre & Studium: Ref. QE

·Öffentlichkeitsarbeit

5

A.5.3. Fehlende Quartalsberichte 2018
Q1/2018 · Inneres

· Lehre & Studium: Ref. QE

Q2/2018 · Inneres

· Lehre & Studium: Ref. QE

Q3/2018 · Inneres

· Lehre & Studium: Ref. QE

·Hochschulpolitik

·Öffentlichkeitsarbeit

Q4/2018 · Inneres

·Hochschulpolitik

·Öffentlichkeitsarbeit

A.5.4. Fehlende Quartalsberichte 2019

Q1/2019 · Inneres

· Lehre & Studium \ Ref. LuSt

·Hochschulpolitik

·Öffentlichkeitsarbeit

Q2/2019 · Inneres \ Ref. Mobilität

· Lehre & Studium \ Ref. LuSt

·Hochschulpolitik

·Öffentlichkeitsarbeit

·Soziales

·Personal

Q3/2019 · Inneres \ Ref. Mobilität

· Lehre & Studium \ Ref. LuSt

·Hochschulpolitik

·Öffentlichkeitsarbeit

·Soziales

·Personal

Q4/2019 · Inneres

· Lehre & Studium \ Ref. LuSt

·Hochschulpolitik

·Öffentlichkeitsarbeit

·Soziales

·Personal

\ ist als Differenz der Mengen A und B zu10
verstehen („Mengenminus“). Die Berichte aus
den entsprechenden Referaten lagen also be-
reits vor.
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1. Allgemeines zum Geschäftsbereich 

Der Geschäftsbereich Hochschulpolitik besteht derzeit aus den Referaten 

Hochschulpolitik, Politische Bildung, Gleichstellungspolitik und WHAT. 

Seit diesem Quartal ist Nathalie Schmidt Geschäftsführerin für Hochschulpolitik. 

In diesem Quartal wurde in verschiedenen Konstellationen an 

Bereichsordnungen weitergearbeitet. Zudem wurde auch an einem 

Gleichstellungskonzept der Universität unter Einbeziehung von Studierenden 

gearbeitet. 

Es gab ein Treffen mit dem Kanzler rund um die Hochschulgruppenzulassung. 

Hier wurde besprochen, welche Kriterien der StuRa an eine Hochschulgruppe 

stellt, damit sie anerkannt werden kann. 

Das Symposium „Gleichstellung an der TUD weiter denken!“ fand am 18.06.2018 

statt (https://tu-dresden.de/tu-

dresden/chancengleichheit/copy_of_news/symposium-gleichstellung-weiter-

denken-fortschreibung-des-gleichstel-lungskonzeptes-an-der-tu-dresden).  

Das Thema „Ehrendoktoren mit NS-Vergangenheit“ kam gegen Ende des 

Quartals aufgrund einer Anfrage von MDR Aktuell im StuRa auf und wurde im 

folgenden Quartal weiter bearbeitet. 
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2. Referat Hochschulpolitik 

Das Referat Hochschulpolitik setzte sich inhaltlich in mehreren Treffen mit dem 

Hochschulgesetzesentwurf der Grünen auseinander und erarbeitete inhaltliche 

Standpunkte hierzu, die auch innerhalb der KSS diskutiert wurden. 

Zudem gab es einen Termin mit dem hochschulpolitischen Sprecher der SPD-

Landtagsfraktion, Holger Mann, im Rahmen seiner Hochschultour. Dieser Termin 

wurde vor- und nachbereitet. 

Am 26.05.2018 fand eine „Zukunftswerkstatt Lehrerbildung in Sachsen“ statt, bei 

der das Referat vertreten war. 

Zudem wurden laufend hochschulpolitisch interessante und relevante Anfragen 

usw. aufgenommen und diskutiert. 
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3. Referat Politische Bildung 

Im zweiten Quartal des Jahres 2018 vollzog sich die Arbeit des Referat für 
politische Bildung wesentlich entlang der Vor- und Nachbereitung der 
Ringvorlesung: „Das unerträgliche Alltägliche. Ringvorlesung zu gesellschaftlichen 
Gewaltverhältnissen“. 
Aufgaben waren die Abholung der Referent_innen; Einleiten und Moderieren des 
Vortrags; Vorbereitung und Aufräumen des Raumes; Vorbereitung und 
Moderieren der Lesekreise; Kontakt mit den Teilnehmer_innen; Bringen der 
Referent_innen zum Hotel. 
Weiter versuchten wir neue Mitglieder zu bewerben, da das RefpoB an einem 
Mangel an Mitarbeiter_innen krankt. Voraussichtlich werden zwei neue 
Mitglieder entsendet: Erec Lützkendorf und Joel Franke. Da einige von uns aber 
zum Ende des Semesters gehen, bleibt die Aufgabe Nachwuchs zu finden 
bestehen.  
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4. Referat Gleichstellungspolitik 

Autor:in: Referatsmitglied Kosmin Marcus 
Für das zweite Quartal 2018 können zwei Schwerpunkte der Arbeit des Referats 
genannt werden: 
• die Organisation der Veranstaltungsreihe “Feminismus – jetzt auch an der TU 
Dresden!” 
• der Umbenennungsantrag im StuRa-Plenum 
Veranstaltungsreihe “Feminismus – jetzt auch an der TU 
Dresden!” 
Die Reihe wurde auf Facebook, auf der Internetseite des StuRas und mit Plakaten 
am Campus beworben. Die Veranstaltungsreihe beinhaltete vier 
Veranstaltungen: 
Schwarze Frauenbewegung in Deutschland (23. Juni, Scheune Dresden) 
Die Veranstaltung wurde in Kooperation mit böse&gemein geplant. Leider fiel sie 
kurzfristig aus und wurde durch eine Lesung über Aktivismus von Yori Gagarim 
ersetzt. 
Jenseits von Schuld und Fetisch – über wc-Deutsche und Jüdischen 
Feminismus (24. Juni, Scheune Dresden) 
Die Veranstaltung fand ebenfalls in Kooperation mit böse&gemein statt. 
Beide Veranstaltungen waren sehr gut besucht. 
Außerdem fand eine Podiumsdiskussion zur Umbenennung des Studentenrat in 
Studierendenrat statt und eine Informationsveranstaltung der Aktion 
Standesamt 2018 statt. Allerdings fielen diese beiden Veranstaltungen auf das 
Quartal III (beide am 9. Juli). 
Umbenennungsantrag im StuRa-Plenum 
Wir bereiteten intern den nächsten Antrag im StuRa-Plenum zur Umbenennung 
des Studentenrats in Studierendenrat vor, da dies mit der Podiumsdiskussion 
“Sprache und gesellschaftlicher Wandel” abgepasst werden sollte. Wir erstellten 
in Absprache mit der Geschäftsführung Hochschulpolitik einen Zeitplan, wann 
der Antrag gestellt werden sollte, wann die erste, zweite und dritte Lesung 
stattfinden sollten. Diese fielen jedoch ebenfalls auf das nächste Quartal. 
Außerdem überarbeiteten wir die im letzten Jahr erstellte Argumentationshilfe 
für geschlechtergerechte Sprache und die Präsentation und bereiteten uns 
inhaltlich darauf vor.  
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5. Referat WHAT 

April 

• Im April wurde die Arbeit des Bündnisses, welches sich mit der 
Aufarbeitung des NSU Prozesses beschäftigte, zum großen Teil unterstützt 

o Im Zuge dessen wurde am 05.04 in Zusammenarbeit mit dem Kino 
im Kasten eine Filmvorführung auf 35mm Schmalfilm gezeigt 

o Der Film hieß „Jorge – Tod eines Vertragsarbeiters“ und handelt von 
dem Mord an einem der NSU Opfer 

o Dazu wurde ebenfalls von zwei Menschen des Referates eine 
Ausstellung vorbereitet, die sich die Besucher im Foyer des KIK 
anschauen konnten 

o Der Film wurde sehr gut von den Studierenden angenommen, trotz 
dass er noch in den Semesterferien lag konnte ein Publikum von ca. 
80 Menschen erreicht werden 

• Vom 06. bis zum 08. April führte das Referat eine Klausurtagung durch – 
besprochen wurden folgende Themen 

o Selbstverständnis musste im Zuge der vielen neuen Mitglieder 
überarbeitet werden (Wie sieht sich die Gruppe?, Welche Ziele hat 
sie?, Wie geht sie intern miteinander um?, ...) 

o Die Projekte des letzten Semesters wurden ausgewertet 
o Es wurden die Projekte für das kommende Semester besprochen 

• Vom 20. bis zum 22.04 veranstalteten Neonazis in Ostritz ein Festival mit 
dem Titel „Schwert und Schild“  Gegenprotest mobilisierte sich 
sachsenweit und das Referat WHAT hat dabei unterstützt 

o Am 18. April wurde durch zwei Menschen des Referates eine 
Mobilisierungs-Veranstaltung für den Gegenprotest in Ostritz 
organisiert 

o Außerdem beteiligte sich das Team von WHAT an der organisierten, 
gemeinsamen Anreise nach Ostritz an dem besagten Wochenende 

• Am 27.04 organisierten 5 Menschen aus dem Referat ein Grillfest mit dem 
Titel „Meet a WHATler“ hinter dem StuRa 

o Ziel war es die Vernetzung im StuRa voranzutreiben und die Gruppe 
transparenter gegenüber anderen Menschen in und um den StuRa 
zu machen 

Mai 

• Im Mai beteiligte sich WHAT an der Tolerade (Musikparade (ähnlich einer 
Demo) der Dresdner Club-Szene durch Dresden), welche am 12.05 
stattfand 

o Dabei war das Referat Teil eines Musik-Trucks und hat auf diesem 
für den politischen Input in Form eines Redebeitrages gesorgt  

o Außerdem haben viele helfenden Hände bei der Dekoration des 
Trucks von Electro Patronum geholfen 
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Juni 

• Für die kritischen Einführungstage (KRETA), welche Anfang Juni eine 
Veranstaltungsreihe organisierten, bereitete das Referat WHAT eine 
Fahrrad-Tour durch Dresden vor, die zu verschiedenen politische 
Schauplätze führen sollte 

o Stattfinden sollte es am 01.06  ist wegen schlechte Wetters 
ausgefallen 

• Am 03.06 unterstütze das Referat WHAT den sächsischen Flüchtlingsrat 
(SFR) bei der Demonstration gegen Abschiebehaft 

• Am 08. und 09.06 fand das Festival :progressive statt 
o Organisiert wurde es von 5 Menschen aus dem Referat über das 

gesamte letzte Jahr hinweg 
o Durchgeführt wurde es von ausnahmslos allen Mitgliedern des 

Referates 
o Ziel war es mit Hilfe von Musik und dem Rahmen eines kleinen 

Festivals progressive Ideen zu diskutieren in Form von Workshops 
o Letztes Jahr (2017) wurde das Festival schon mal durchgeführt – 

damals nahen rund 150 Menschen teil 
o Dieses Jahr (2018) nahen rund 500 Menschen über das 

Wochenende verteilt an dem Festival teil 
o Es gab sehr viel positives Feedback zum Festival und die 

ausgewählten Bands und Referent:innen haben sich sehr wohl 
gefühlt 

• Das Referat WHAT wurde für den 13.06 von den Grünen (Partei) zu einer 
Podiumsdiskussion zum Thema „Versammlungsfreiheit“ eingeladen 

o Das Ganze fand im Rahmen der „grünen Ecke“ statt 
o Zwei Menschen der Gruppe nahmen an der Diskussion teil 

• Am 23.06 unterstütze das Referat WHAT die Tanzdemo in Löbtau 
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Quartalsbericht
4. Quartal 2019

Referat Lehre und Studium
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1 Allgemeines

Im 4. Quartal wurden die Ideen und Ziele des 3. Quartals ausgebaut und weiterverfolgt.
In der ersten Hälfte des Quartals konnte seitens der aktiven Personen noch intensiv an
diesen Themen gearbeitet werden, während die Wahl bzw. der Wahlkampf auch die Ar-
beit des Referats in der 2. Hälfte des Quartals überschattet hat und weniger geschafft
wurde als vorher.
Beratungsanfragen konnten trotzdem alle durch Mails oder persönliche Beratungen be-
antwortet werden.

1.1 Dokumentation & Kontakt

Die laufende Dokumentation der Arbeit findet sich auf folgenden Seiten:

• https://wiki.stura.tu-dresden.de/doku.php?id=allgemein:lust

• https://www.stura.tu-dresden.de/referat_lehre_und_studium

Der allgemeine Referatskontakt für Fragen und Beratung erfolgt über die Mail-Adresse
rf.lust@stura.tu-dresden.de.

1.2 Öffentlichkeitsarbeit

Da leider auch das Referat ÖA durch die Wahl und dünne personelle Besetzung wenig
Kapazitäten hatte, konnten die Flyer zwar inhaltlich fertig gestellt werden, aber kein
Designentwurf für die geplanten Flyer erstellt werden. Dies nehmen wir mit ins nächste
Jahr und hoffen auf den Druck im ersten Quartal 2020. An der allgemeinen Infobroschüre
konnte leider nicht weitergearbeitet werden.
Erfreulich ist, dass wir als Referat zum Ende des Jahres noch eine Pressemitteilung
zum Koalitionsvertrag herausgeben konnten. Die Umstände waren nicht ganz optimal
und vermutlich wurde nichts zu dem Thema in der Presse aufgegriffen, da am gleichen
Tag das neue Kabinett benannt und der Koalitionsvertrag unterschrieben wurde. Die
HTW wurde auch wieder angefragt für eine Kooperation, allerdings hat das aufgrund
der Spontanität nicht funktioniert.

2 Außentermine, Gremien und Vernetzung

2.1 Organisation Prüfungsrechtworkshop

Wir konnten im Quartal den Finanzantrag für den Workshop durchs Plenum bringen und
mit den Referent_innen Termine ausmachen. Die Workshops werden jetzt am 18.01. und
04.04.2020 stattfinden und die verbindliche Anmeldung hat nun begonnen. Inhaltliche
Absprachen mit Teilnehmenden und Referent_innen werden im nächsten Jahr stattfin-
den.

2
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2.2 Gespräche Infofakultät

Fast das gesamte Quartal hat uns ein Beratungsfall von der Informatikfakultät beschäf-
tigt. Der_die Studierende hat ein Beschwerdeverfahren eingeleitet, wodurch Treffen mit
dem FSR Informatik, dem Dekan, der Modulverantwortlichen und dem Studiendekan
stattfanden. Es tauchten einige strukturelle Mängel des speziellen Moduls auf, letztend-
lich konnte jedoch eine gute Lösung für die_den einzelnen Studierenden gefunden werden
und die Überarbeitung des Moduls soll auch von uns weiter begleitet werden.

2.3 Gespräch Beauftragte für Studierende mit Behinderung

Durch die Erstellung der Rahmen Prüfungsordnung fand auch ein Gespräch zwischen
dem Referat und den Beauftrageten für Studierende mit Behinderungen statt. Mit spe-
ziellem Fokus auf den Problemen dieser Studierenden wurde ausgetauscht was wir an
Verbesserungspotenzial für die Rahmen-PO sehen.

2.4 Gründungstreffen Regionalföderation Lernfabriken Meutern

Als Vertretung des StuRa war das Referat bei der Gründung der Regionalföderation Lern-
fabriken meutern anwesend. Lernfabriken meutern ist ein eher aktionistisches, deutsch-
landweites, bildungspolitisches Bündnis. Beim Treffen konnte sich das Referat gut vernet-
zen und teilweise schon Strukturen geschaffen werden, um bildungspolitisch sachsenweit
aktiv zu werden. Das Referat hat dazu einen Bericht verfasst und ihn im StuRa unter
den potentiell interessierten Referaten verteilt. Auch in Zukunft werden Mitglieder des
Referats Kontakt zum Bündnis halten.

2.5 Senatskommission Lehre

Seit diesem Quartal ist das Referat auch mit einem weiteren Vertreter in der Senatskom-
mission Lehre vertreten. In dieser Rolle haben wir vor allem an zwei Themen mitgewirkt.
Das erste war der Antrag den Aufbaustudiengang psychologische Psychotherapie aufzu-
heben und zweitens die Änderung der Prüfungsordnung Deutsche Sprachprüfung für den
Hochschulzugang (DSH).
Beim Studiengang pschologische Psychotherapie konnte in Zusammenarbeit mit einem
Senator und in Abstimmung mit allen wichtigen Akteur_innen der Fakultät Psychologie
ein Änderungsantrag erarbeitet werden und im Sinne der Studierenden die Schließung
des Studiengangs um 5 Jahre verzögert werden.
Die DSH Prüfungsordnung wurde im Referat gelesen, bearbeitet und Fragen dazu ans
Akademische Auslandsamt weitergeleitet. Letztendlich konnte eine Empfehlung an die
studentischen Vertreter_innen der SKL ausgesprochen werden der Ordnung ohne Ände-
rungen zuzustimmen, was auch so geschehen ist. Wir haben dadurch aber nochmal ge-
nauer unter die Lupe genommen welche Gebühren für Ausländer_innen im Zuge dieser
Prüfung anfallen und die Reduktion bzw. ganzheitliche Abschaffung in Zusammenarbeit
mit den Senator_innen auf unsere Agenda gesetzt.

3
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2.6 Klausureinsicht Fakultät Wiwi

Da in der Fakultät erhebliche Probleme mit der Auslegung der Klausureinsicht seitens
einiger Lehrender existieren, haben sich Studierende an das Referat gewendet. Nach Ab-
sprache mit dem FSR war das Referat auf einer Sitzung des FSR Wiwi und das weitere
Vorgehen wurde besprochen. Wir unterstützen den FSR Wiwi in Gesprächen mit der
Seite der Professor_innen. Eine Konsultation mit dem Studiendekan Prof. Siems hat es
bereits gegeben. Der nächste Schritt im nächsten Jahr ist vermutlich ein Gespräch mit
den Verantwortlichen des Prüfungsausschusses und je nach Verlauf wird geschaut, ob die
Thematik relevant für den Fakultätsrat wird.

3 Themen

3.1 Reakkreditierung der TU

Es wurde etwas an der studentischen Stellungnahme zur Selbstdokumentation der Uni im
Zuge der Reakkreditierung mitgeschrieben. Unter Federführung des Referates QE haben
wir vor allem über den Bericht drüber geschaut und kontrolliert.

3.2 Rahmen-Prüfungsordnung

In Erwartung der konsolidierten Fassung wurde begonnen eine Synopse für das Dokument
zu erstellen. Für den jetzigen Stand der Ordnung wurde die Synopse fertiggestellt und
zunächst die 1. Fassung und unsere Wünsche darin gegenübergestellt. Für das nächste
Jahr, in dem wir die konsolidierte Fassung erhalten wird diese noch in die Synopse ein-
gearbeitet und kann damit dem StuRa-Plenum entweder als Beschluss oder Information
vorgelegt werden.

3.3 Gremienworkshops

Um mögliche neue Mitglieder zu gewinnen, die FSRe weitzubilden und sich besser mit
ihnen zu vernetzen wurde noch einmal das Angebot aufgefrischt, dass wir vom Referat aus
Gremienworkshops für sie anbieten können. Von einzelnen FSRen wie Biologie und Jura
kamen auch Rückmeldungen und wir versuchen im nächsten Jahr diese Veranstaltungen
umzusetzen.

3.4 Qualitätspakt Lehre

Nach einer Anfrage in der KSS wurde sich begonnen im Referat mit dem Qualitätspakt
Lehre zu beschäftigen. Das Problem was bei diesem vorliegt ist, dass dieser ausläuft
und die Nachfolgefinanzierung geringer ausfällt. Wir wollen schauen inwiefern sich das
auf die TU auswirkt und evtl. in Zusammenarbeit mit den anderen StuRä Sachsens
öffentlichkeitswirksam darauf aufmerksam machen. In diesem Quartal haben wir uns
zunächst darauf beschränkt zu versuchen Informationen über die Stellen, die darüber
laufen, vom Rektorat zu bekommen.

4
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3.5 Pressemitteilung Lehre und Studium im Koalitionsvertrag

Nach der allgemeinen Pressemitteilung des StuRa mit der HTW gemeinsam haben wir
uns in dieser Pressemitteilung vor allem auf das Thema Lehre und Studium fokussiert.
Die wichtigsten Aspekte waren Akkreditierungspflicht, Krankheitsformular, unbegrenzte
Prüfungsversuche und Stärkung des Teilzeitstudiums.

4 Beratung

Ein Großteil der Arbeit in diesem Quartal fiel auch wieder durch Beratungen an, bei
denen wie gesagt alle Anfragen beantwortet werden konnten. Eine regelmäßige Sprech-
zeit gibt es aufgrund von mangelnden Kapazitäten und zahlenmäßig nicht ausreichenden
Anfragen nicht.

5 Ausblick

An Mitgliederwerbung war leider auch in diesem Quartal aufgrund mangelnder Zeit und
anderer dringlicher Sachen nicht wirklich zu denken und so ist die personelle Situation
unverändert.
Im nächsten Quartal werden wir einen Prüfungsrechtworkshop weiter planen und schlus-
sendlich auch veranstalten, hoffentlich die Infomaterialien drucken und die Entscheidung
zur Rahmenprüfungsordnung herbeiführen. Wir freuen uns jederzeit über Anregungen
und Mitwirkungen von allen Mitgliedern der studentischen Selbstverwaltung, sowie ak-
tive Studierende, die sich im Referat engagieren möchten!

5
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Quartalsbericht Geschäftsbereich Soziales 1/2019 

 

1. Allgemeines zum Geschäftsbereich 

Die Mitgliederentwicklung des Geschäftsbereichs Soziales im Quartal 1/2019 ist 

ausbaufähig. Das Referat Studieren mit Kind ist weiterhin unbesetzt und wird 

durch die Referentin Soziales, Claudia Meißner, die kommissarische 

Geschäftsführerin, Nathalie Schmidt, und die Sozialberaterin des StuRa, Theresa 

Schwarzkopf, mit betreut.  

Der Geschäftsbereich Soziales besteht derzeit aus den Referaten Internationale 

Studierende, Inklusion, Soziales, Studentenwerk und Familienfreundliches 

Studium. 

Es wurden zum Teil bereits Texte für die neue Webseite des StuRa erstellt. Unter 

Anderem sind auch ausführlichere Info/Überblicks-Seiten geplant – so wurde z.B. 

bereits eine Seite zu „BAföG“ erstellt. 

Auf der Plenumssitzung am 14.02.2019 wurde Nathalie Schmidt (vormals 

kommissarische Geschäftsführerin Soziales) als Geschäftsführerin Soziales 

gewählt. 
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2. Referat Internationale Studierende 

Das Referat war bei der Begrüßungsveranstaltung des Akademischen 

Auslandsamt am 28.03.2019 vertreten. 

Die Bedarfsanmeldung und Jahresplanung wurde bei einem Treffen erstellt. Es 

wurde zudem ein Formular zur Aufnahme von Diskriminierungsfällen erstellt. 
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3. Referat Inklusion 

Im 1. Quartal 2019 hat sich erfreulicherweise mit Claudia Dora ein neues 

Referatsmitglied entsenden lassen.  

Auf der Plenumssitzung am 28.03.2019 wurde das Referat von „Integration 

behinderter und chronisch kranker Studierender“ in „Inklusion“ umbenannt. Der 

Antrag (P190328-01) wurde ohne Gegenrede angenommen. 

Der Wust an alten Ordnern im StuRa wurde durchgeschaut und einiges 

aussortiert. Geplant ist, ein übersichtliches Ordnungs- und Ablagesystem zu 

etablieren. 

Die Gebärdensprachkurse für das Sommersemester 2019 wurden geplant und die 

Teilnahmebescheinigungen für die Gebärdensprachkurse des Wintersemesters 

2018/19 ausgestellt. 

Der StuRa hat sich bei der Interessengemeinschaft Studium und Behinderung 

(IGB) und dem Beirat Inklusion eingebracht. Zudem fanden Beratungen für 

betroffene Studierende statt. 

Am 11.02.2019 fand ein Stammtisch Lehre@TUD zum Thema Heterogenität von 

Studierenden statt. Hierbei wurde das Diversity Monitoring an der TU Dresden 

vorgestellt. Das Referat hat sich an der Diskussion beteiligt. 
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4. Referat Soziales 

Im Referat Soziales gab und gibt es regelmäßige Beratungszeiten und Beratungen 

mit Terminvereinbarung zu den Themen BAföG, Wohngeld und allgemeine 

Studienfinanzierung. 

Die Härtefallanträge für das Sommersemester 2018 und das Wintersemester 

2018/19 wurden bearbeitet. Eingegangen sind im Sommersemester 40 Härtefälle; 

davon wurden 28 bewilligt; 2 sind noch offen (Stand: 31.03.2019). Für das 

Wintersemester sind 42 Härtefälle eingegangen, davon wurden 29 bewilligt, 2 sind 

noch offen (Stand: 31.03.2019). 

Die aktuell festgelegten Bearbeiter:innen für Härtefallanträge sind Claudia 

Meißner, Oscar Telschow und Nathalie Schmidt (vgl. G190204-06). 

Die Überarbeitung der Härtefallordnung wurde abgeschlossen und am 

24.01.2019 ins Plenum eingebracht (P190124-13). Dort wurde sie am selben Tag 

in 1. und 2. Lesung behandelt. Die 3. Lesung fand in der darauffolgenden 

Plenumssitzung am 14.02.2019 statt. Die Ordnung wurde dort in die schriftliche 

Abstimmung gegeben. Das Ergebnis der schriftlichen Abstimmung (28 Ja/0 

Nein/2 Enthaltungen) wurde auf der Sitzung am 28.03.2019 bekanntgegeben. 

Damit wurde die geänderte Härtefallordnung angenommen. 

Es fand ein zweites Treffen sowie eine Diskussionsveranstaltung mit Sonja 

Bolenius vom DGB zum Thema BAföG statt. Im Zuge dessen wurde auch der 

Referent:innenentwurf sowie weitere Stellungnahmen des Deutschen 

Studentenwerkes, der Friedrich-Ebert-Stiftung und des SGB zur BAföG-Novelle in 

einem Treffen inhaltlich aufgearbeitet und über die Position des StuRa diskutiert. 

Der geplante Grundsatzbeschluss des StuRa zum Thema BAföG wurde jedoch 

vorläufig aufgrund von personellen und zeitlichen Kapazitäten zurückgestellt. 

Es fand ein Treffen mit dem Studentenwerk zum Thema BAföG statt. Dieses 

wurde im Referat inhaltlich vor- und nachbearbeitet. 
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Am 07.03.2019 wurde Claudia Meißner für die Legislaturperiode 19/20 erneut als 

Referentin Soziales gewählt. 

Das Referat hat eine Jahresplanung gemacht und im Zuge dessen die 

Bedarfsanmeldung für das Wirtschaftsjahr 2019/20 erstellt. 
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5. Referat Studentenwerk 

Am 23.01.2019 fand eine Geschäftsleitungsrunde mit dem Studentenwerk statt. 

Der Bericht ist auf der StuRa-Webseite einsehbar: https://www.stura.tu-

dresden.de/bericht_gesch%C3%A4ftsleiterrunde_studentenwerk_23119 

Thematisch hat das Referat sich mit der Umstellung der möglichen 

Zahlungsmethoden in Bezug auf die Waschmaschinen in den 

Studierendenwohnheimen, der Schließung des Studierendenwohnheims in 

Tharandt (und damit einhergehend die Schließung des Heinrich-Cotta-Clubs) und 

der Barrierefreiheit der neuen StuWe-Webseite beschäftigt. Zudem gab es ein 

Arbeitstreffen, bei dem das neue dreigliedrige Preismodell vorgestellt wurde. 
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6. Referat Familienfreundliches Studium 

Nach der Referatsbereinigung zum 01.06.2018 gibt es in diesem Referat keine 

Mitarbeiter:innen mehr. 

Thematik neues Mutterschutzgesetz: Der StuRa war bei Treffen zur geplanten 

Umsetzung vertreten. Die Streuung der Informationen unter den Studierenden 

wurde geplant und bei der Bedarfsanmeldung des Referats berücksichtigt. 

Es gab ein Treffen mit der AG Medieltern, einer studentische AG an der 

Medizinfakultät, die sich mit der Vereinbarkeit von Familie und Beruf beschäftigt. 

Dort wurde die Lage studentischer Eltern am Caruscampus besprochen und 

Erfahrungen ausgetauscht. 

Auf dem Referatstreffen am 07.02.2019 wurde unter anderem die Jahresplanung 

und Bedarfsanmeldung für die kommende Legislaturperiode erstellt. Auch das 

audit familiengerechte hochschule war Thema des Treffens. 

Das Referat hat sich mit dem Zwischenbericht und den Zielvereinbarungen des 

audits familiengerechte hochschule auseinandergesetzt. 

Durch Theresa Schwarzkopf wurde der Kontakt zum Campusbüro Uni mit Kind 

gehalten. 

Auf der Plenumssitzung am 28.03.2019 wurde das Referat von „Studieren mit 

Kind“ zu „Familienfreundliches Studium“ umbenannt. Dieser 

Umbenennungsantrag (P190307-03) wurde ohne Gegenrede angenommen. Mit 

dieser Umbenennung ging eine Erweiterung des Selbstverständnisses des 

Referats einher: Es soll sich nicht nur für die Vereinbarkeit von Studium und Kinder 

einsetzen, sondern mit der Vereinbarkeit von Studium und Familienaufgaben 

insgesamt. Insbesondere geht es hier um das Themenfeld der Pflege von 

Angehörigen. 
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Bericht von der 1. Sitzung Senats in der Legislatur 20/21      

I.2 Umweltverträglichkeit von Dienstreisen    

Vortrag von Dr. Falk Richter, Verkehrsökologie, Projekt CAMPER MOVE 

• eingeladen vom Kanzler auf Anregung von Alex und Lutz im Sommer 2019 

• CO2-Emissionen der TUD: 60% Strom, 25% Mobilität, 10% Heizen, Rest 
Sonstiges 

• Knapp 19.000 Dienstreisen an der TU jährlich, davon 23% Flug, 44% KFZ, 
28% Zug 

o Daten von 2016 aus dem SAP 

o über 14 Mio. Personenkilometer mit dem Flugzeug 

o Flugreisen machen 85% der CO2-Emissionen bei Dienstreisen aus 

o Flüge werden auch bei Entfernungen zwischen 250 und 1000 
Kilometern stark genutzt, ca. 30% Anteil 

• Hinweis auf Initiative https://www.scientists4future.org/unter-1000/ 

o TU dort unter TOP 10 mit 74 Einzelpersonen, andere Unis deutlich 
weiter vorne mit mehreren Hundert 

o einige Unis wie Eberswalde und Berlin per Beschluss für alle 
Beschäftigten verpflichtet 

• Kompensationskosten für Dienstreisen der TUD: circa 130.000€ mit 
Atmosfair (23€/tonne) 

o im Freistaat derzeit rechtlich nicht möglich 

o durchaus Kritik von Herrn Richter daran, da ethisch fragwürdig, 
Ablasshandel, keine echte Klimaneutralität 

o dennoch für ihn ganz klar: BESSER ALS NICHTS TUN 

• Erster Schritt ganz klar Vermeidung und Verringerung! 

o Infrastruktur für Videokonferenzen und digitale Konferenzen werden 
angesprochen 

• Maßnahmen und Strukturen schaffen um Monitoring zu verstetigen, 
Lösungen zu suchen 

• “Fun” fact: 30000 Studierende haben bei der Anfahrt zur Uni weniger CO2-
Emissionen als 6000 Beschäftigten (da nur 4% mit dem Auto) 

o aber immerhin Dresden überdurchschnittlich gut was Anteil der 
Beschäftigten die mit Auto zur Arbeit kommen angeht 

Diskussion 
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• Kanzler 

o Umweltkommission neu aufstellen 

o nicht unbedingt kompensieren, sondern Maßnahmen an der TU selbst 
einleiten, “Kompensation vor Ort” 

o daran forschen! 

• Eberswalde und ETH Zürich als Beispiel für interne CO2-Steuer, die dann für 
nachhaltige Forschung und Projekte verwendet wird 

• Dank an Studis für Druck in der Sache 

• viel Zuspruch, nur sehr vereinzelte Kommentare die die Wichtigkeit des 
Themas kleinreden 

Die Folien zur Präsentation haben wir mittlerweile geschickt bekommen und können 
sie Interessierten auch zur Verfügung stellen. 

I.4 Bericht des Rektorats 

• Update zur Rahmenprüfungsordnung 

o Gespräche mit Fakultäten und StuRa sind alle durch 

o viele Fragen und offene Punkte geklärt 

o aktuell wird an konsolidierter Fassung gearbeitet 

• Ausweitung CampusNet/Selma und Ausstattung Studienbüros 

o es gab ein großes Treffen am 21.01. mit den Bereichen, Studienbüros, 
Kanzler, Rektor, Prorektor Bildung, Trinckauf, uvm. 

o Absprachen zum weiteren Rollout-Plan, aber auch personelle und 
Organisationsentwicklung 

o Kommentar/Nachfrage Paul: Studierende mal wieder nicht 
eingebunden! Wie ist der konkrete Rollout-Plan? Wie war das Treffen 
insgesamt? 

o Antwort PBI: interne Sachen müssen erstmal geklärt werden, bis 
Studis beteiligt 

o Vorschlag Lutz: bitte unbedingt zeitnah Treffen mit den FSRen und 
StuRa, Reminder: die Studierendenschaft hat gegenläufige Beschlüsse! 

o Kritik Aßmann: er sieht große Probleme und Bedenken, braucht mind. 
2-3 VZÄ mehr Personal 

• Wahlanfechtung 

o Streichungen und so weiter bei Listenvorschlägen kann nicht mehr so 
gehandhabt werden 

o Studierende hat Wahlanfechtung zurückgenommen, nachdem sie 
gestrichen wurde ohne ihre Zustimmung, Thema ist durch Rücknahme 
erledigt 
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o Wahlausschuss nimmt in Zukunft nur noch ungeänderte oder 
akzeptierte Änderung an 

o Lutz: neue Liste ist manchmal schwierig, lasst es uns doch digital 
versuchen für die Wahlvorschläge!!! 

o Antwort: Fristen wurden schon verlängert und Überlegung ob 
Digitalisierung stattfindet nach Beispiel Jena wurde u.a. von Studis 
abgelehnt 

o Lutz: Klarstellung, an der Position der Studierenden grundsätzlich zu 
digitalen Wahlen hat sich nach unserem Kenntnisstand nix verändert, 
ging nur um Wahlvorschlag 

I.5 Aktuelle Viertelstunde 

• TU Dresden ist erneut zertifiziert als familiengerechte Hochschule  

• Santander-Stiftung fördert weitere 3 Jahre Internationalisierungsvorhaben an 
der TUD 

• Info-Bildschirm-System wird ausgerollt 

o derzeit erste Monitor im Krone-Bau 
• Prof. Aßmann (Dekan Informatik) kritisiert die undurchsichtigen Prozesse 

rund um Brandschutz 
o Hintergrund: gibt wohl problematisches, neues Gutachten zum APB, 

aber er bekommt es nicht 

• Jana erkundigt sich anschließend an die Ausführungen des Rektors zur 
Kooperation mit der Santander Bank 

o ausweichende Antwort Rektor 

• Lutz fragt bzgl. Berichterstattung zu Universitäten, die nachlässig beim 
Eintragen von medizinischen Forschungsergebnissen in EU-Datenbank sind 

o siehe https://www.tagesschau.de/investigativ/ndr-
wdr/medizinstudien-101.html 

o Rektor verweise an Prof. Bornstein (Medizin) 

o Antwort: bei größeren Studien vmtl. kein Problem bei uns, gerade bei 
kleineren könnte es aber sein, dass auch wir hier Verbesserungsbedarf 
haben, müsste geprüft werden 

• Jana informiert zum aktuellen Stand der Auseinandersetzung des StuRa mit 
der Klimaaktionswoche 
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Datum Antragseingang:

Name:

Straße, Nr.:

IBAN*:

Kontoinhaber:
(falls verschieden vom Antragsteller)

Ort, Datum

Straße, Nr.:

Unterschrift des Antragstellers

PLZ/Ort:

Kreditinstitut: 

PLZ/Ort:

geboren am (TTMMJJ):

Hochschule/Universität:

Bei Rückfragen (Telefon oder E-Mail):

Personalausweis-/Reisepass-Nr.: 

Matrikel-Nummer: 

Vorname:

Einmalige Gewährung von 
Studentenumzugsbeihilfe

Antrag – B I T T E   I N   B L O C K S C H R I F T   A U S F Ü L L E N !

Bisheriger Hauptwohnsitz

D E

Bankverbindung  (keine Überweisung ins Ausland möglich)

Neuer Hauptwohnsitz (Tag des Einzuges laut Meldebestäti-
gung, 1. Januar bis 31. Dezember des Antragsvorjahres)

Fritz- Löffler- Straße 18
01069  Dresden 
als Verwaltungshelfer 
für die Landeshauptstadt Dresden

Landeshauptstadt Dresden
Dr.- Külz- Ring 19
01067  Dresden

  (wird vom SWD ausgefüllt)

Zur Antragstellung ist zu beachten:
Die Antragstellung kann nur persönlich im Zeitraum vom Anfang Januar bis Ende März des Umzugsfolgejahres im Studentenwerk Dresden, 
Fritz- Löffler- Str. 18, 01069  Dresden, erfolgen (Sprechzeiten: Mo, Di, Mi, Do 9–12 Uhr, Di 13–15 Uhr, Do 13–17 Uhr). 
Die Vorlage von Personalausweis/Reisepass, Studentenausweis/Immatrikulationsbescheinigung und Meldebestätigung des Bürgeramtes, 
jeweils im Original, ist unbedingt erforderlich.

Ich erkläre, dass die obigen Angaben der Wahrheit entsprechen und beantrage die einmalige Studentenumzugsbeihilfe in Höhe von 150 Euro. 
Ich versichere, dass ich diese Beihilfe bisher weder beantragt noch erhalten habe. Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten gemäß  
§§ 11,12 SächsDSG zum Zwecke der Nachweisführung für die Umzugsbeihilfe und den Meldestatus erhoben und gespeichert werden. 

* Diese Information finden Sie auf Ihrem Kontoauszug.

Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstraße 10 
01069 Dresden

Ich werde der gesammelten Übergabe der Formulare am 23. Februar um 13 Uhr persönlich beiwohnen.

Zu
tre

ffe
nd

es
 b

itt
e a

nk
re

uz
en

.

Für den Fall der endgültigen Einstellung der Umzugsbeihilfe, spreche ich mich für folgende Umwidmung der Mittel* aus:

Ausbau Fahrradverleihsystem Schaffung Kultursemesterticket Studentischer Initativenwettbewerb

Sonstiges: ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Ich beauftrage den Studierendenrat der TU Dresden – stellvertretend für mich – den Antrag zur einmaligen Gewährung der Studentenum-
zugsbeihilfe bei der Landeshauptstadt Dresden einzureichen. Dies beinhaltet insbesondere die Aufbewahrung des Antrags und der zuge-
hörigen Anlagen sowie die Prüfung der gemachten Angaben.

*Informationen für die verschiedenen Umwidmungsideen & den Hintergründen der geplanten Einstellung finden sich hier: stura.link/umzugsbeihilfe
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Die Voraussetzungen für die Zahlung wurden belegt durch:

  Personalausweis/Reisepass

  Studentenausweis/Immatrikulationsbescheinigung 

  Anmeldebestätigung/Meldebestätigung des 
  Bürgeramtes/Bestätigung der Mitteilung über den 
  Wechsel der Hauptwohnung

Die Umzugsbeihilfe 

  wird bewilligt

  wird nicht bewilligt.

Gründe: 

Bearbeitungsvermerk

Rechtsbehelfsbelehrung

Datenschutzbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich 
oder zur Niederschrift bei der Landeshauptstadt Dresden einzulegen (Hauptsitz: Rathaus Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden, Geschäftsbereich 
Finanzen und Liegenschaften).

 ■ Freiwilligkeit
Ich kann nicht gezwungen oder gedrängt werden, meine Einwilli-
gung zu erklären oder aufrecht zu erhalten. 

 ■ Widerrufsrecht
Ich kann jederzeit den Widerruf meiner Einwilligung erklären. Dies 
kann auch mündlich oder per E-Mail erfolgen. Gegebenenfalls muss 
ich meine Identität nachweisen. Ab Zugang der Erklärung dürfen mei-
ne Daten nicht weiter verarbeitet werden. Sie sind unverzüglich zu 
löschen. Die bisherige Verarbeitung bleibt jedoch hiervon unberührt.

 ■ Auskunftsrecht
Ich habe nach Art. 15 EU-DSGVO ein Auskunftsrecht gegenüber 
dem Verantwortlichen. 

 ■ Recht auf Berichtigung
Ich kann nach Art. 16 EU-DSGVO die Berichtigung fehlerhafter Da-
ten vom Verantwortlichen verlangen.

 ■ Löschung
Ich habe ein Recht auf Löschung bzw. Vergessenwerden nach Art. 
17 EU-DSGVO gegenüber dem Verantwortlichen. 

 ■ Einschränkung der Verarbeitung
Ich habe das Recht, vom Verantwortlichen die Einschränkung der 
Verarbeitung nach Art. 18 EU-DSGVO zu verlangen.

 ■ Beschwerderecht
Ich habe das Recht, Beschwerde gegen die Verarbeitung meiner perso-
nenbezogenen Daten nach Art. 13 Abs. 2 Buchstabe d bzw. Art. 77 Abs. 
1 EU-DSGVO bei der Datenschutzaufsichtsbehörde zu erheben. Zustän-
dige Aufsichtsbehörde ist: Der Sächsische Datenschutzbeauftragte.

Ort, Datum

Ort, Datum

Zahlungsanweisung erteilt: 

Unterschrift des Bearbeiters

Name, Vorname des Antragstellers

Bewilligung /Ablehnung (vom Studentenwerk auszufüllen)

Ich willige in die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten ein und wurde auf folgende Rechte hingewiesen:

Es bestehen ggf. Einschränkungen der o. g. Rechte gemäß Artikel 23 Absatz 1 Buchstabe h EU-DSGVO und spezialgesetzlicher Regelungen.

Ich willige in die Verarbeitung meiner personenbezogenen  Daten durch den Studierendenrat der TU Dresden und der Landeshauptstadt 
Dresden ein und wurde auf folgende Rechte hingewiesen: 

(von der Landeshauptstadt Dresden auszufüllen)

Kopie des Personalausweises/Reisepass (angefügt)

Kopie von Studierendenausweis oder Immatrikula-
tionsbescheinigung (angefügt)

Kopie der Anmeldebestätigung/Meldebestätigung 
des Bürgeramtes/Bestätigung der Mitteilung über 
den Wechsel der Hauptwohnung

Ich habe ein Recht auf Löschung bzw. Vergessenwerden Art. 17 EU-
DSGVO gegenüber dem Verantwortlichen. Alle beim Studierenden-
rat der TU Dresden im Zusammenhang mit der Umzugsbeilhilfe 
gespeicherten bzw. aufbewahrten personenbezogenen  Daten wer-
den nach Überreichung an die Landeshaupstadt Dresden gelöscht.
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-Protokoll B. Anwesenheitsliste 06. Februar 2020

B. Anwesenheitsliste
Stimmrechte insgesamt: 39
(davon aktiv: 39, ruhend: 0)

Mehrheit der Mitglieder: 20
2/3-Mehrheit der Mitglieder: 26

Es waren 31 von 39 stimmberechtigten StuRa-
Mitgliedern während der Sitzung – zum Teil
zeitweise – anwesend.
Der StuRa war damit beschlussfähig.

FSR Allgemeinbildende SchulenStimmrechte: 3
A Johannes Vogel anwesend X
B1 Maximilian Rothe anwesend X
EV Nick Dienel anwesend −
GF Nathalie Schmidt anwesend X

FSR Architektur/LandschaftsarchitekturStimmrechte: 1
A Franziska Stier entsch. −
EV Stephan Weiße anwesend X

FSR BauingenieurwesenStimmrechte: 2
A Yannic Hielscher unentsch. X
B1 Annika Körner entsch. X
EV Robert Ucinski entsch. −

FSR BerufspädagogikStimmrechte: 1
A Robert Kernbach n. anw. −
EV Sinja Bräuer anwesend X

FSR BiologieStimmrechte: 1
A Johannes Radde anwesend X
EV Katherina Löbel n. anw. −

FSR Center for Molecular and Cellular Bioen-gineeringStimmrechte: 1
A Selina Stahl unentsch. X
EV Judith Horvath n. anw. −

FSR Chemie/LebensmittelchemieStimmrechte: 1
A Jonas Merkwitz entsch. −
EV Tobias Fankhänel anwesend X

FSR ElektrotechnikStimmrechte: 3
A Hendrik Hostombe anwesend X
B1 Sebastian Mesow anwesend X
EV Ludwig Tesar n. anw. −
GF Robert Lehmann anwesend X

FSR ForstwissenschaftenStimmrechte: 1
A Benjamin Görlitz anwesend X
EV Hagen Schwalm n. anw. −

FSR GeowissenschaftenStimmrechte: 1
A Louis Kohaupt n. anw. −
EV Elisabeth Franz anwesend X

FSR HydrowissenschaftenStimmrechte: 1
A Frederik Hachmeister entsch. −
EV Nicolas Seibel anwesend X

FSR IHI Zittau „Studierendenschaft IHI“Stimmrechte: 1
A Aaron Leubner anwesend X
EV nicht besetzt −−− −

FSR InformatikStimmrechte: 2
A Jakob Behner anwesend X
B1 Patrik Phan anwesend X
EV Lutz Thies n. anw. −

FSR JuraStimmrechte: 1
A Gina Manitta entsch. X
EV nicht besetzt −−− −
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FSR MaschinenwesenStimmrechte: 4
A Max Friedemann anwesend X
B1 Kilian Block anwesend X
B2 Maximilian Jonas Merten anwesend X
EV Claudia Meißner anwesend −
GF Sven Herdes anwesend X

FSR MathematikStimmrechte: 1
A Lukas Keller n. anw. −
EV Christiane Lisa Iden anwesend X

FSR MedizinStimmrechte: 3
A Anne Schedel anwesend X
B1 Friederike Kantzenbach entsch. −
B2 David Färber anwesend X
EV Christian Soyk anwesend X

FSR der Philosophischen FakultätStimmrechte: 2
A Laura Funke anwesend X
B1 Leonard Heimel entsch. −
EV Nicolas Zander n. anw. X

FSR PhysikStimmrechte: 2
A Bertolt Schirmacher anwesend X
EV György Neumann n. anw. −
GF Fabian Köhler entsch. X

FSR PsychologieStimmrechte: 1
A Jenny Pierags anwesend X
EV Tabea-Kejal Jamshididana n. anw. −

FSR Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaf-ten (M.A.)Stimmrechte: 1
A Sandra Einsfeld n. anw. −
EV Chiara Di Carlo anwesend X

FSR Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-schaftenStimmrechte: 1
A Marian Schwabe anwesend X
EV Josua Weber n. anw. −

FSR Verkehrswissenschaften „Studierenden-schaft Friedrich List“Stimmrechte: 1
A Cao Son Ta anwesend X
EV Cédric Kekes n. anw. −

FSR WirtschaftswissenschaftenStimmrechte: 3
A Tobias Wildenauer unentsch. X
B1 Saskia Beyer entsch. −
B2 Lea Wagner entsch. X
EV Cornelius Lerch n. anw. X

Gäste
(Hochschulgruppe, Referat, Fachschaftsrat etc.)
1 Joshua Blöcker
2 Julian Heinrich
3 Marian Schwabe (Referent Struktur)
4 Matthias Lüth
5 Nils Taeger
6 Robert Georges (Sitzungsvorstand)
7 Sophie Banke (Referat Internationale Stu-

dierende)
8 Stanislaw Bondarew

Die Stimmrecht tragenden Vertreter_innen sind
in der letzten Spalte mit einem X markiert.
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C. Abkürzungsverzeichnis
ÄA . . . Änderungsantrag

ABS . . . Allgemeinbildende Schulen

AG . . . Arbeitsgemeinschaft

AG DSN . . . Arbeitsgemeinschaft Dresdner Stu-
dentennetz

AE . . . Aufwandsentschädigung

AKQ . . . Arbeitskreis Q (Qualität)

BAR . . . Barkhausen-Bau

BIW . . . Bauingenieurwesen

BMBF . . . Bundesministerium für Bildung
und Forschung

CMCB . . . Center for Molecular and Cellular
Bioengineering

DB . . . Deutsche Bahn AG

DVB . . . Dresdner Verkehrsbetriebe AG

entsch. . . . entschuldigtes Fehlen

ESE . . . Erstsemestereinführung

ET . . . Elektrotechnik

EV . . . Ersatzvertreter_in

FA . . . Finanzantrag

FöA . . . Förderausschuss

FSR . . . Fachschaftsrat

FuP . . . Finanzen und Projektförderung

GB . . . Geschäftsbereich

GF . . . Geschäftsführung/-führer_in

GO . . . Geschäftsordnung

GrO . . . Grundordnung

GSW . . . Geistes- und Sozialwissenschaften

GSP . . . Gleichstellungspolitik

HoPo . . . Hochschulpolitik

HSG . . . Hochschulgruppe

IHI . . . Internationales Hochschulinstitut
(Zittau)

Ing . . . Ingenieurwissenschaften

Ini . . . Initiativantrag

KQSL . . . Kommission Qualität in Studium
und Lehre

KSS . . . Konferenz Sächsischer Studieren-
denschaften

LSR . . . Landessprecher*innenrat der KSS

LuSt . . . Lehre und Studium

MatNat . . . Mathematik und Naturwissenschaften

MW . . . Maschinenwesen

n.anw. . . . nicht anwesend

ÖA . . . Öffentlichkeitsarbeit

PM . . . Pressemitteilung

PoB . . . Politische Bildung

POT . . . Gerhart-Potthoff-Bau

Ref . . . Referat

RF . . . Referent_in

SächsHSFG . . . Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz

SCS . . . ServiceCenterStudium

SHK . . . Studentische Hilfskraft

SLUB . . . Sächsische Landesbibliothek – Staats-
und Universitätsbibliothek Dresden

SMWK . . . Sächsisches Staatsministerium für Wis-
senschaft und Kunst

SoSe, SS . . . Sommersemester

StuRa . . . Studierendenrat

StuWe . . . Studentenwerk

FuP . . . Finanzen und Projektförderung

SV . . . Sitzungsvorstand

TO . . . Tagesordnung

TOP . . . Tagesordnungspunkt

TUD . . . Technische Universität Dresden

tuuwi . . . TU Umweltinitiative

unentsch. . . . unentschuldigtes Fehlen

USZ . . . Universitätssportzentrum

VG2 . . . Verwaltungsgebäude 2 ( ∧=StuRa-Bara-
cke)

VVO . . . Verkehrsverbund Oberelbe GmbH

WHAT . . . StuRa-Referat „Wissen, Handeln, Aktiv
Teilnehmen“

WHK . . . Wissenschaftliche Hilfskraft

WiSe, WS . . . Wintersemester

WiWi . . . Wirtschaftswissenschaften

ZIH . . . Zentrum für Informationsdienste und
Hochleistungsrechnen

ZQA . . . Zentrum für Qualitätsanalyse
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